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Frageübersicht 
 
 Sequenz Variablenname Fragetitel 

 1 v1 Politisches Interesse 

2 v2 Wahlkampf interessant 

3 v3 Aufmerksamkeit Wahlkampf 

4 v4 Unterschiede Parteiwahlkampf 

5 v5 Demokratiezufriedenheit 

6 v6 Politisches Wissen: Erst/Zweitstimme 

7 v7 Wahlbeteiligung 

8 v8 Gründe Nichtwahl 

9 v9 Schwierigkeit Entscheidung Nichtwahl 

10 v10 Wahlentscheidung 

11 v11 Grund Wahlentscheidung  

12 v12 Zeitpunkt Wahlentscheidung 

13 v13 Schwierigkeit Wahlentscheidung 

14 v14 Zufriedenheit Wahlergebnis 

15 v15 Alternativ wählbare Partei 

16 v16 Welche Partei alternativ wählbar 

17 v17 Nicht wählbare Parteien 

18 v18 Welche Parteien nicht wählbar 

19 v19 Politisches Wissen: 5%-Hürde 

20 v20 Eigene wirtschaftliche Lage, aktuell 

21 v21 Eigene wirtschaftliche Lage, retrospektiv 

22 v22 Verantwortlichkeit eigene wirtschaftliche Lage 

23 v23 Eigene wirtschaftliche Lage, prospektiv 

24 v24 Skalometer Parteien 

25 v25 Skalometer Politiker 

26 v26 Allgemeine wirtschaftliche Lage, aktuell 

27 v27 Allgemeine wirtschaftliche Lage, retrospektiv 

28 v28 Verantwortlichkeit allgemeine wirtschaftliche Lage 

29 v29 Allgemeine wirtschaftliche Lage, prospektiv 

30 v30 Regionale wirtschaftliche Lage, aktuell 

31 v31 Europäische wirtschaftliche Lage 

32 v32 Angleichung Ost-West 

33 v33 Schuldenkrise, Angst 

34 v34 Schuldenkrise, Betroffenheit (Deutschland) 

35 v35 Schuldenkrise, Hauptschuld 

36 v36 Schuldenkrise, Zufriedenheit Regierung 

37 v37 Schuldenkrise, Zufriedenheit Merkel 

38 v38 Wichtigstes Problem 

39 v39 Zweitwichtigstes Problem 

40 v40 Lösungskompetenz Wichtigstes Problem 

41 v41 Lösungskompetenz Zweitwichtigstes Problem 

42 v42 Kanzlerpräferenz 

43 v43 Eigenschaften der Kanzlerkandidaten, Merkel 

44 v44 Eigenschaften der Kanzlerkandidaten, Steinbrück 

45 v45 Werte-Batterie 

46 v46 Ego-Positionen 

47 v47 Wahlberechtigung BTW 2009 

48 v48 Recall vorangegangene BTW (Wahlbeteiligung) 

49 v49 Recall vorangegangene BTW  

50 v50 Parteikontakte im Wahlkampf 

51 v51 Parteikontakte im Wahlkampf: Wahlveranstaltungen - Parteien 

52 v52 Parteikontakte im Wahlkampf: Emails - Parteien 

53 v53 Parteikontakte im Wahlkampf: Info-Material - Parteien 

54 v54 Parteikontakte im Wahlkampf: Wahlanzeigen - Parteien 

55 v55 Parteikontakte im Wahlkampf: Plakate - Parteien 

56 v56 Parteikontakte im Wahlkampf: Straßenwahlkampf - Parteien 

57 v57 Parteikontakte im Wahlkampf: Werbesendungen - Parteien 

58 v58 Wahlwerbung: Direkter Kontakt zu Wahlkreiskandidaten 

59 v59 Wahlwerbung Direkter Kontakt zu WK – Partei 

60 v60 Links-Rechts-Einstufung Parteien 

61 v61 Links-Rechts-Einstufung Kanzlerkandidaten 

62 v62 Links-Rechts-Selbsteinstufung 
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63 v63 Parteipositionen sozioökonomische Dimension 

64 v64 Parteipositionen libertär-autoritäre Dimension  

65 v65 Parteipositionen Klimawandel 

66 v66 Eigene Position sozioökonomische Dimension 

67 v67 Eigene Position libertär-autoritäre Dimension  

68 v68 Eigene Position Klimawandel 

69 v69 Eigene Position Kernkraft 

70 v70 Salienz sozioökonomische Dimension 

71 v71 Salienz libertär-autoritäre Dimension  

72 v72 Salienz Klimawandel 

73 v73 Einstellungen zur Politik im Allgemeinen 

74 v74 Leistung Bundesregierung 

75 v75 Leistungen Regierungsparteien 

76 v76 Leistungen Oppositionsparteien 

77 v77 Andere Partizipationsformen 

78 v78 Partizipationsformen - Partei 

79 v79 Regierungs-/Koalitionspräferenz 

80 v80 Wichtigste Informationsquelle 

81 v81 Nutzung TV-Nachrichten 

82 v82 Nutzung TV-Nachrichten ARD 

83 v83 Nutzung TV-Nachrichten ZDF 

84 v84 Nutzung TV-Nachrichten RTL 

85 v85 Nutzung TV-Nachrichten Sat. 1 

86 v86 Nutzung Tageszeitung 

87 v87 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: BILD 

88 v88 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: FAZ 

89 v89 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: Die Welt 

90 v90 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: Süddeutsche Zeitung 

91 v91 Nutzungshäufigkeit Tageszeitungen: Frankfurter Rundschau 

92 v92 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: taz 

93 
v93 Nutzungshäufigkeit Tageszeitungen: 1. Lokalzeitung bei zwei 

genannten Zeitungen 

94 v94 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: 1. Lokalzeitung 

95 v95 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: 2. Lokalzeitung 

96 v96 Nutzungshäufigkeit Tageszeitungen: Onlinezeitung 

97 v97 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: weitere überregionale Tageszeitung 

98 v98 Allgemeine Internetnutzung 

99 v99 Internetnutzung politische Information 

100 v100 Welche Internetnutzung Wahlkampf? 

101 v101 Internetnutzung - Parteien 

102 v102 Internetnutzung News 

103 v103 Internetnutzung Informationsangebote 

104 v104 TV-Duell: Rezeption 

105 v105 TV-Duell: Aufmerksamkeit 

106 v106 TV-Duell: Wahrgenommener Ausgang Merkel 

107 v107 TV-Duell: Wahrgenommener Ausgang Steinbrück 

108 v108 Parteiidentifikation 

109 v109 Stärke Parteiidentifikation 

110 v110 Dauer Parteiidentifikation 

111 v111 Art der Parteiidentifikation 

112 v112 Allgemeines Vertrauen 

113 v113 Persönlichkeitsbatterie 

114 v114 Europawahl: Wahlbeteiligung 

115 v115 Europawahl: Sonntagsfrage 

116 v116 Parteiidentifikation Mutter 

117 v117 Parteiidentifikation Vater 

118 v118 Macrojustice 

119 v119 Gerechtigkeit, Entwicklung 

120 v120 Gerechtigkeit, Ego 

121 v121 Gerechtigkeit/Egalitarismus 

122 s1 Geburtsmonat und -jahr, Befragter 

123 s2 Nachfrage Altersabweichung 

124 s3 Haushaltsgröße 

125 s4 Alter Personen in Haushalt 

126 s6 Familienstand 



GLES 2013 Fragebogen Komponente 7: Langfristpanel 2009-2013-2017, Nachwahl-Befragung   

 

-4- 

 

127 s7 Partner vorhanden 

128 s8 Schulabschluss 

129 s9 Berufliche Bildung 

130 s10 Erwerbstätigkeit 

131 s11 Frühere Erwerbstätigkeit 

132 s12 Arbeitslosigkeit vergangene 10 Jahre 

133 s13 Beruf 

134 s14 Zeit/Leiharbeit 

135 s15 Berufliche Tätigkeit 

136 s16 Angst Stellenverlust 

137 s17 Angst Betriebsverlust 

138 s18 Früherer Beruf 

139 s19 Frühere Berufliche Tätigkeit 

140 s20 Schulabschluss Partner/In 

141 s21 Erwerbstätigkeit Partner/In 

142 s22 Frühere Erwerbstätigkeit Partner/In 

143 s23 Beruf Partner/In 

144 s24 Berufliche Tätigkeit Partner/In 

145 s25 Früherer Beruf Partner/In 

146 s26 Frühere Berufliche Tätigkeit Partner/In 

147 s27 Nettoeinkommen HH 

148 s28 Subjektive Schichtzugehörigkeit 

149 s29 Schichtzugehörigkeit Eltern 

150 s30 Religionszugehörigkeit 

151 s31 Häufigkeit Gottesdienst 

152 s32 Religiösität 

153 s33 Geburtsland 

154 s34 Geburtsland: Bundesland 

155 s35 Geburtsland: anderes Land 

156 s36 Organisationsmitgliedschaft: Liste 

157 s37 Gewerkschaftsmitgliedschaft HH 

158 s38 Debriefing: Interesse 

159 s39 Debriefing: Schwierigkeit 

160 s40 Debriefing: Kommentar 

161 int1 Interviewereinschätzung: Schwierigkeit Interviewteilnahme 

162 int2 Interviewereinschätzung: Teilnahmebereitschaft 

163 int3 Interviewereinschätzung:  Bemühen 

164 int4 Interviewereinschätzung:  Verständnis 

165 int5 Interviewereinschätzung:  Ablenkung 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

1,000 v1 2 Politisches Interesse 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  

   
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Einmal ganz allgemein gesprochen: Wie stark interessieren Sie sich für Politik: sehr stark, ziemlich stark, 
mittelmäßig, weniger stark oder überhaupt nicht? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr stark 
(2) ziemlich stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark 
(5) überhaupt nicht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

2,000 v2 2 Wahlkampf interessant 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie interessant fanden Sie den Wahlkampf zur Bundestagswahl am 22. September: Sehr interessant, eher 
interessant, eher uninteressant oder sehr uninteressant 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr interessant 
(2) eher interessant 
(3) eher uninteressant 
(4) sehr uninteressant 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

3,000 v3  Aufmerksamkeit Wahlkampf 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie aufmerksam haben Sie den Bundestagswahlkampf verfolgt? Sehr aufmerksam, ziemlich aufmerksam, nicht 
sehr aufmerksam, oder haben Sie den Wahlkampf eigentlich gar nicht verfolgt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr aufmerksam 
(2) ziemlich aufmerksam 
(3) nicht sehr aufmerksam 
(4) gar nicht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

4,000 v4  Unterschiede Parteiwahlkampf 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Wie war das eigentlich im Wahlkampf mit den politischen Parteien? Konnte man zwischen den Parteien große 
politische Unterschiede feststellen, kleinere Unterschiede oder überhaupt keine Unterschiede? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) große Unterschiede 
(2) kleinere Unterschiede 
(3) überhaupt keine Unterschiede 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

5,000 v5  Demokratiezufriedenheit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie - alles in allem - mit der Demokratie, so wie sie in Deutschland besteht? 
Sind Sie sehr zufrieden, ziemlich zufrieden, teils/teils, ziemlich unzufrieden oder sehr unzufrieden? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr zufrieden 
(2) ziemlich zufrieden 
(3) teils/teils 
(4) ziemlich unzufrieden 
(5) sehr unzufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

6,000 v6  Politisches Wissen: Erst/Zweitstimme 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Antwortstufen NICHT vorlesen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Bei der Bundestagswahl haben Sie ja zwei Stimmen, eine Erststimme und eine Zweitstimme. Wie ist das 
eigentlich, welche der beiden Stimmen ist ausschlaggebend für die Sitzverteilung im Bundestag? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) die Erststimme 
(2) die Zweitstimme 
(3) beide sind gleich wichtig 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

7,000 v7  Wahlbeteiligung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Bei der Bundestagswahl am  22. September kamen viele Bürger nicht dazu, ihre Stimme abzugeben oder 
nahmen aus anderen Gründen nicht an der Wahl teil. Wie war es bei Ihnen: Haben Sie gewählt oder haben Sie 
nicht gewählt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja, habe gewählt 
(2) nein, habe nicht gewählt 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

8,000 v8  Gründe Nichtwahl  

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v7 2  

 
Interviewer: gegebenenfalls offene Antwort notieren  
 
Fragetext: Und warum haben Sie nicht gewählt? Bitte nennen Sie mir Ihren wichtigsten Grund. 

 
Item: 
 
Ausprägung: 

<Nennung des Grundes> 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

9,000 v9  Schwierigkeit Entscheidung Nichtwahl  

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v7 2  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 
 
Fragetext: Fiel Ihnen die Entscheidung, bei dieser Bundestagswahl nicht wählen zu gehen, sehr schwer, eher 

schwer, eher leicht oder sehr leicht? 
 
Item: 
 
Ausprägung: 

(1) sehr schwer 
(2) eher schwer 
(3) eher leicht 
(4) sehr leicht 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

10,000 v10  Wahlentscheidung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v7 1  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Kennziffer auswählen lassen und zuordnen.  

 
Fragetext: 

Bei der Bundestagswahl konnten Sie ja zwei Stimmen vergeben. Die Erststimme für einen Kandidaten aus Ihrem 
Wahlkreis, die Zweitstimme für eine Partei. Hier ist ein Musterstimmzettel, ähnlich wie Sie ihn bei der 
Bundestagswahl erhalten haben. Wie haben Sie auf Ihrem Stimmzettel angekreuzt? Bitte nennen Sie mir jeweils 
die Kennziffer für Ihre Erststimme und Ihre Zweitstimme. 
 
Item: 

(A) Erststimme 
(B) Zweitstimme 
 
Ausprägung: 

Musterstimmzettel für Befragte: 
Erststimme:  
(01) CDU/CSU (Christlich Demokratische Union/Christich-Soziale Union) 
(02) SPD (Sozialdemokratische Partei Deutschlands)  
(03) FDP (Freie Demokratische Partei)  
(04) DIE LINKE (DIE LINKE) 
(05) GRÜNE (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
(06) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(07) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschlands)  
(08) AfD (Alternative für Deutschland)  
(09) andere Partei, und zwar __________ 
 
Zweitstimme:  
(21) CDU/CSU (Christlich Demokratische Union/Christich-Soziale Union) 
(22) SPD (Sozialdemokratische Partei Deutschlands)  
(23) FDP (Freie Demokratische Partei)  
(24) DIE LINKE (DIE LINKE) 
(25) GRÜNE (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
(26) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(27) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschlands)  
(28) AfD (Alternative für Deutschland)  
(29) andere Partei, und zwar __________ 
 
Parteiliste für Interviewer (Erststimme):  
(1) CDU/CSU (Kennziffer 01/21) 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD (Kennziffer 02/22) 
(5) FDP (Kennziffer 03/23) 
(7) DIE LINKE (Kennziffer 04/24) 
(6) GRÜNE (Kennziffer 05/25) 
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  (Kennziffer 06/26) 
(322) AfD (Alternative für Deutschland) (Kennziffer 08/28) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) (Kennziffer 07/27) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Die Tierschutzpartei (Partei Mensch Umwelt Tierschutz)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Renter Partei)     
(224) RENTNER (Rentern Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) Die Violetten      
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(983) ungültig gewählt 
(997) trifft nicht zu 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

11,000 v11  Grund Wahlentscheidung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v10b 1-801   

 
Interviewer: Bitte nur den wichtigsten Grund notieren. Bei Nachfrage: Gemeint ist die Partei, die Sie mit Ihrer 

Zweitstimme gewählt haben. 
 
Fragetext: 

Und warum haben Sie <Zweitstimmenparteinennung aus v10> gewählt? Bitte nennen Sie mir den wichtigsten 
Grund. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

<Nennung des Grundes> 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

12,000 v12  Zeitpunkt Wahlentscheidung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v10b 1-801   

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wann haben Sie sich entschieden, wie Sie bei dieser Bundestagswahl gewählt haben? Stand das „schon seit 
langem“ fest, stand das „seit ein paar Monaten“ fest, haben Sie sich „in den letzten Wochen“ entschieden, den 
„letzten Tagen“ vor der Wahl entschieden oder „erst am Wahltag selbst“? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) stand schon seit langem fest 
(2) stand seit ein paar Monaten fest 
(3) in den letzten Wochen vor der Wahl entschieden 
(4) in den letzten Tagen vor der Wahl entschieden 
(5) erst am Wahltag entschieden 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

13,000 v13  Schwierigkeit Wahlentscheidung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v10b 1-801   

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Fiel Ihnen die Wahlentscheidung bei dieser Bundestagswahl sehr schwer, eher schwer, eher leicht oder sehr 
leicht? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr schwer 
(2) eher schwer 
(3) eher leicht 
(4) sehr leicht 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

14,000 v14  Zufriedenheit Wahlergebnis 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):    

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie zufrieden sind Sie mit dem Ergebnis der Bundestagswahl? Sind Sie sehr zufrieden, eher zufrieden, 
teils/teils, eher unzufrieden oder sehr unzufrieden? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr zufrieden 
(2) eher zufrieden 
(3) teils/teils 
(4) eher unzufrieden 
(5) sehr unzufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

15,000 v15  Alternativ wählbare Partei 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v10b 1-801 

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Haben Sie im Vorfeld der Bundestagswahl überlegt, Ihre Zweitstimme vielleicht auch einer anderen Partei als 
<Zweitstimmenparteinennung aus v10> zu geben? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

16,000 v16  Welche Partei alternativ wählbar 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v15 1 

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und welche Partei war das? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) CDU/CSU (Christlich Demokratische Union/Christlich-Soziale Union) 
(2) SPD (Sozialdemokratische Partei Deutschlands) 
(3) FDP (Freie Demokratische Partei) 
(4) DIE LINKE (DIE LINKE) 
(5) GRÜNE (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
(6) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(7) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschlands)  
(8) AfD (Alternative für Deutschland)  
(9) andere Partei und zwar __________ 
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Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Die Tierschutzpartei (Partei Mensch Umwelt Tierschutz)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Renter Partei)     
(224) RENTNER (Rentner Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) Die Violetten      
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(983) ungültig gewählt 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

17,000 v17  Nicht wählbare Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):   

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Und gibt es eine Partei oder mehrere Parteien, die Sie nie wählen würden? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

18,000 v18  Welche Parteien nicht wählbar 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v17 1 

 
Interviewer: Mehrfachnennungen möglich. Offene Antworten anhand vorgegebener Parteiliste festhalten. 

 
Fragetext: 

Und welche Partei oder Parteien sind das? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
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(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Die Tierschutzpartei (Partei Mensch Umwelt Tierschutz)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Renter Partei)     
(224) RENTNER (Rentner Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) Die Violetten      
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(983) ungültig gewählt 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

19,000 v19  Politisches Wissen: 5%-Hürde 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: offene Antwort notieren 

 
Fragetext: 

Jetzt möchte ich gerne von Ihnen wissen, ab wie viel Prozent der Zweitstimmen eine Partei auf jeden Fall 
Abgeordnete in den Bundestag entsenden kann? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

<Nennung notieren> 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

20,000 v20  Eigene wirtschaftliche Lage, aktuell 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und nun zu Ihrer wirtschaftlichen Lage. Wie beurteilen Sie Ihre derzeitige eigene wirtschaftliche Lage? Bitte 
sagen Sie es mir anhand dieser Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils/teils 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

21,000 v21  Eigene wirtschaftliche Lage, retrospektiv 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Ist Ihre eigene wirtschaftliche Lage in den letzten ein bis zwei Jahren wesentlich besser geworden, etwas besser 
geworden, gleich geblieben, etwas schlechter oder wesentlich schlechter geworden? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) wesentlich besser geworden 
(2) etwas besser geworden 
(3) gleich geblieben 
(4) etwas schlechter geworden 
(5) wesentlich schlechter geworden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

22,000 v22  Verantwortlichkeit eigene wirtschaftliche Lage 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v21 1-5  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Was meinen Sie: In welchem Ausmaß ist die Politik der Bundesregierung für diese Entwicklung verantwortlich: 
sehr stark, ziemlich stark, mittelmäßig, weniger stark oder überhaupt nicht? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr stark 
(2) ziemlich stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark 
(5) überhaupt nicht 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

23,000 v23  Eigene wirtschaftliche Lage, prospektiv 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Zutreffendes ankreuzen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Was glauben Sie, wie wird Ihre eigene wirtschaftliche Lage in einem Jahr sein? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) wesentlich besser 
(2) etwas besser 
(3) gleich geblieben 
(4) etwas schlechter 
(5) wesentlich schlechter 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

24,000 v24  Skalometer Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

    
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung 

 
Fragetext: 

Was halten Sie so ganz allgemein von den einzelnen politischen Parteien? Sagen Sie es mir bitte anhand dieser 
Skala. -5 heißt, dass Sie überhaupt nichts von der Partei halten, +5 heißt, dass Sie sehr viel von der Partei halten. 
Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
Item: 

(A) Was halten Sie von der CDU?  
(B) Was halten Sie von der CSU?  
(C) Und der SPD? 
(D) Und der FDP? 
(E) Und der Partei DIE LINKE? 
(F) Und den GRÜNEN? 
(G) Und den PIRATEN?  
(H) Und der AfD (Alternative für Deutschland)? 
 
Ausprägung: 

(1) -5 halte überhaupt nichts von dieser Partei 
(2) -4 
(3) -3 
(4) -2 
(5) -1 
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2 
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 halte sehr viel von dieser Partei 
 
(71) kenne ich nicht 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

25,000 v25  Skalometer Politiker 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Bitte sagen Sie mir nun, was Sie von einigen führenden Politikern halten. Benutzen Sie dafür bitte wieder die 
Skala von - 5 bis + 5. Wenn Ihnen ein Politiker nicht ausreichend bekannt ist, brauchen Sie ihn natürlich nicht 
einzustufen. 
 
Item: 

(A) Ich fange mit Angela Merkel an. Wo würden Sie Angela Merkel einstufen? 
(B) Und wo würden Sie Peer Steinbrück einstufen? 
(C) Und Rainer Brüderle? 
(D) Gregor Gysi? 
(E) Jürgen Trittin? 
 
Ausprägung: 

(1) -5 halte überhaupt nichts von diesem Politiker 
(2) -4 
(3) -3 
(4) -2 
(5) -1 
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2 
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(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 halte sehr viel von diesem Politiker 
 
(71) kenne ich nicht 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

26,000 v26  Allgemeine wirtschaftliche Lage, aktuell 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Nun zur wirtschaftlichen Lage in Deutschland. 
Wie beurteilen Sie ganz allgemein die derzeitige wirtschaftliche Lage in Deutschland? Bitte sagen Sie es mir 
anhand dieser Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils/teils 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

27,000 v27  Allgemeine wirtschaftliche Lage, retrospektiv 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und ist die allgemeine wirtschaftliche Lage in Deutschland in den letzten ein bis zwei Jahren wesentlich besser 
geworden, etwas besser geworden, gleich geblieben, etwas schlechter oder wesentlich schlechter geworden? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) wesentlich besser geworden 
(2) etwas besser geworden 
(3) gleich geblieben 
(4) etwas schlechter geworden 
(5) wesentlich schlechter geworden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

28,000 v28  Verantwortlichkeit allgemeine wirtschaftliche Lage 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v27 1-5  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Was meinen Sie: In welchem Ausmaß ist die Politik der Bundesregierung für diese Entwicklung verantwortlich: 
sehr stark, ziemlich stark, mittelmäßig, weniger stark oder überhaupt nicht? 
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Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr stark 
(2) ziemlich stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark 
(5) überhaupt nicht  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

29,000 v29  Allgemeine wirtschaftliche Lage, prospektiv 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Was glauben Sie, wie wird die allgemeine wirtschaftliche Lage in einem Jahr sein? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) wesentlich besser 
(2) etwas besser 
(3) gleich geblieben 
(4) etwas schlechter 
(5) wesentlich schlechter 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

30,000 v30  Regionale wirtschaftliche Lage, aktuell 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist die derzeitige wirtschaftliche Lage hier in der Gegend, in der Sie leben? Sehr gut, gut, teils/teils, 
schlecht oder sehr schlecht? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils/teils 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

31,000 v31  Europäische wirtschaftliche Lage, aktuell 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist die derzeitige wirtschaftliche Lage in Europa? Sehr gut, gut, teils/teils, schlecht oder sehr schlecht? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils/teils 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

32,000 v32 Angleichung Ost-West 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Finden Sie, dass für die Angleichung der Lebensverhältnisse in Ostdeutschland an die in Westdeutschland bisher 
noch nicht genug getan wurde, genug getan wurde oder zu viel getan wurde? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) es wurde noch nicht genug getan 
(2) es wurde genug getan 
(3) es wurde zu viel getan 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

33,000 v33  Schuldenkrise, Angst 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):   

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie viel Angst bereitet Ihnen die europäische Schuldenkrise? Bitte sagen Sie es mir anhand dieser Skala von 1 
bis 7. 1 bedeutet, dass sie Ihnen überhaupt keine Angst macht, 7 bedeutet, dass sie Ihnen sehr große Angst 
macht. Mit den Werten dazwischen können Sie abstufen. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 überhaupt keine Angst 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr große Angst 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

34,000 v34  Schuldenkrise, Betroffenheit (Deutschland) 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie stark, denken Sie, ist Deutschland von der europäischen Schuldenkrise betroffen - Sehr stark, stark, 
mittelmäßig, weniger stark oder überhaupt nicht? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr stark  
(2) stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark 
(5) überhaupt nicht  
 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

35,000 v35  Schuldenkrise, Hauptschuld 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):   

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung.   

 
Fragetext: 

Was meinen Sie, wer trägt die Hauptschuld an der europäischen Schuldenkrise? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Banken 
(2) Spekulanten  
(3) Manager/Unternehmer 
(4) die Wirtschaft  
(5) die Bundesregierung 
(6) die deutsche Politik (Politiker, Parteien) 
(7) die USA 
(8) überschuldete Länder (wie Griechenland, Irland) 
(9) die Europäische Union 
(10) der Euro 
(11) jemand anderes, und zwar _________ [bitte notieren] 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

36,000 v36  Schuldenkrise, Zufriedenheit Regierung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):   

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundesregierung bei der Bekämpfung der europäischen 
Schuldenkrise? 
 
Ausprägung: 

(1) sehr zufrieden 
(2) zufrieden 
(3) teils zufrieden/teils unzufrieden 
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(4) unzufrieden 
(5) sehr unzufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

37,000 v37  Schuldenkrise, Zufriedenheit Merkel 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v25A wenn v25A nicht 71  

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Bundeskanzlerin Angela Merkel bei der Bekämpfung der 
europäischen Schuldenkrise? 
 
Ausprägung: 

(1) sehr zufrieden 
(2) zufrieden 
(3) teils zufrieden/teils unzufrieden 
(4) unzufrieden 
(5) sehr unzufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

38,000 v38  Wichtigstes Problem 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Nur eine Nennung notieren. Wenn mehrere Probleme genannt werden: Auf folgende Frage zum 

zweitwichtigstem Problem hinweisen! 
 
Fragetext: 

Und nun zur Situation in Deutschland. Was ist Ihrer Meinung nach gegenwärtig das wichtigste politische Problem 
in Deutschland? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

<Nennung wichtigstes Problem> 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

39,000 v39  Zweitwichtigstes Problem 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v38 Problemnennung vorhanden  

 
Interviewer: Antwort notieren, nach Möglichkeit nur eine Nennung notieren. 

 
Fragetext: 

Und was ist Ihrer Meinung nach gegenwärtig das zweitwichtigste politische Problem in Deutschland? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

<Nennung zweitwichtigstes Problem> 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

40,000 v40  Lösungskompetenz Wichtigstes Problem 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v38 Problemnennung vorhanden  

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und welche Partei ist Ihrer Meinung nach am besten geeignet, das Problem <wichtigstes Problem aus v38 
einfügen> zu lösen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Befragte: 
CDU/CSU 
SPD 
FDP 
DIE LINKE 
GRÜNE  
PIRATEN 
NPD 
AfD (Alternative für Deutschland)  
andere Partei und zwar __________ 
keine Partei 
alle Parteien gleich gut 
 
Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Die Tierschutzpartei (Partei Mensch Umwelt Tierschutz)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Renter Partei)     
(224) RENTNER (Rentern Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) Die Violetten      
(801) andere Partei und zwar _______________ 
(808) keine Partei 
(809) alle Parteien gleich gut 
 
(997) trifft nicht zu 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

41,000 v41  Lösungskompetenz Zweitwichtigstes Problem  

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v39 Problemnennung vorhanden  

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und welche Partei ist Ihrer Meinung nach am besten geeignet, das Problem <zweitwichtigstes Problem aus v39 
einfügen> zu lösen? 
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Item:  

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Befragte: 
CDU/CSU 
SPD 
FDP 
DIE LINKE 
GRÜNE  
PIRATEN 
NPD 
AfD (Alternative für Deutschland)  
andere Partei und zwar __________ 
keine Partei 
alle Parteien gleich gut 
 
Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Die Tierschutzpartei (Partei Mensch Umwelt Tierschutz)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Renter Partei)     
(224) RENTNER (Rentern Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) Die Violetten      
(801) andere Partei und zwar _______________ 
(808) keine Partei 
(809) alle Parteien gleich gut 
 

(997) trifft nicht zu 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

42,000 v42  Kanzlerpräferenz 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v25A nicht 71 und  

  v25B nicht 71 
 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Angela Merkel und Peer Steinbrück waren ja die Kanzlerkandidaten der beiden großen Parteien. Wen hätten Sie 
lieber als Bundeskanzlerin bzw. Bundeskanzler? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Angela Merkel 
(2) Peer Steinbrück 
(3) keinen von beiden [INT: nur, wenn spontan genannt] 
 
(97) trifft nicht zu  
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

43,000 v43  Eigenschaften der Kanzlerkandidaten, Merkel 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v25A nicht 71  

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und nun noch etwas genauer zu Angela Merkel und Peer Steinbrück. Zunächst zu Angela Merkel. Sagen Sie mir 
bitte zu jeder der Aussagen, die ich Ihnen jetzt vorlese, anhand dieser Skala von -2 bis +2, inwieweit sie Ihrer 
Meinung nach auf Angela Merkel zutrifft oder nicht. 
 
Item: 

(A) Sie ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) Sie ist vertrauenswürdig. 
(C) Sie ist als Mensch sympathisch. 
(D) Sie hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
(E) Sie repräsentiert die Werte und politischen Vorstellungen der CDU/CSU. 
 
Ausprägung: 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 trifft eher nicht zu 
(3) 0 teils/teils 
(4) +1 trifft eher zu 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

44,000 v44  Eigenschaft der Kanzlerkandidaten, Steinbrück 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v25B nicht 71  

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Sagen Sie mir bitte zu jeder der Aussagen, die ich Ihnen jetzt vorlese, anhand dieser Skala von -2 bis +2, in wie 
weit sie Ihrer Meinung nach auf Peer Steinbrück zutrifft oder nicht. 
 
Item: 

(A) Er ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) Er ist vertrauenswürdig. 
(C) Er ist als Mensch sympathisch. 
(D) Er hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
(E) Er repräsentiert die Werte und politischen Vorstellungen der SPD. 
 
Ausprägung: 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 trifft eher nicht zu 
(3) 0 teils/teils 
(4) +1 trifft eher zu 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

45,000 v45 Werte-Batterie 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Ich lese Ihnen nun einige Beschreibungen vor, wie Gesellschaften aussehen können. Bitte sagen Sie mir anhand 
dieser Skala von 1 bis 7, wie gerne Sie in einer solchen Gesellschaft leben möchten. 
 
Item: 

(A) In einer Gesellschaft, in der die Menschen Fleiß und Leistungen zeigen.  
(B) In einer Gesellschaft, in der die Menschen füreinander Verantwortung tragen. 
(C) In einer Gesellschaft, in der die Menschen sich an die Regeln halten. 
(D) In einer Gesellschaft, in der die Menschen selbstbewusst und kritisch sind. 
(E) In einer Gesellschaft, in der die Menschen tun und lassen können, was sie wollen. 
(F) In einer Gesellschaft, in der die Menschen in wirtschaftlicher Sicherheit und Wohlstand leben. 
(G) In einer Gesellschaft, in der die Menschen sich politisch beteiligen. 
 
Ausprägung: 

(1) 1 würde dort sehr ungern leben 
(2) 2 
(3) 3  
(4) 4  
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 würde dort sehr gerne leben 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

46,000 v46  Ego-Positionen 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Es gibt zu verschiedenen politischen Themen unterschiedliche Meinungen. Wie ist das bei Ihnen: Was halten Sie 
von folgenden Aussagen? Bitte antworten Sie anhand der Liste. 
 
Item: 

(A) Einwanderer sollten verpflichtet werden, sich der deutschen Kultur anzupassen. 
(B) Für die Besetzung der Aufsichtsräte großer Unternehmen sollte es eine gesetzlich verankerte Frauenquote 
geben. 
(C) Der Staat sollte sich aus der Wirtschaft heraushalten. 
(D) In Zeiten der europäischen Schuldenkrise sollte Deutschland EU-Mitgliedsstaaten, die starke wirtschaftliche 
und finanzielle Schwierigkeiten haben, finanziell unterstützen.  
(E) Bürger sollten eine bindende Volksabstimmung auf Bundesebene herbeiführen können. 
 
Ausprägung: 

(1) stimme voll und ganz zu 
(2) stimme eher zu 
(3) teils/teils 
(4) stimme eher nicht zu  
(5) stimme überhaupt nicht zu  
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

47,000 v47  Wahlberechtigung BTW 2009 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):    

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Jetzt etwas ganz anderes. Wie war das bei der vergangenen Bundestagswahl im September 2009: Waren Sie bei 
der letzten Bundestagswahl am 27. September 2009 wahlberechtigt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
 (98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

48,000 v48  Recall vorangegangene BTW (Wahlbeteiligung) 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v47 1  

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Und sind Sie damals wählen gegangen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

49,000 v49  Recall vorangegangene BTW Erst/Zweitstimme 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v48 1  

 
Interviewer: Liste Musterstimmzettel vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wissen Sie noch, was Sie gewählt haben? Bitte nennen Sie mir jeweils die Kennziffer auf diesem 
Musterstimmzettel für Ihre Erst- und Zweitstimme. 
 
Item: 

(A) Erststimme 
(B) Zweitstimme 
 
Ausprägung: 

Musterstimmzettel für Befragte: 
Erststimme:  
(01) CDU/CSU (Christlich Demokratische Union/Christich-Soziale Union) 
(02) SPD (Sozialdemokratische Partei Deutschlands)  
(03) FDP (Freie Demokratische Partei)  
(04) DIE LINKE (DIE LINKE) 
(05) GRÜNE (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
(06) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(07) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschlands)  
(08) andere Partei, und zwar __________ 
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Zweitstimme:  
(21) CDU/CSU (Christlich Demokratische Union/Christich-Soziale Union) 
(22) SPD (Sozialdemokratische Partei Deutschlands)  
(23) FDP (Freie Demokratische Partei)  
(24) DIE LINKE (DIE LINKE) 
(25) GRÜNE (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
(26) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(27) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschlands)  
(28) andere Partei, und zwar __________ 
 
Parteiliste für Interviewer (Erststimme):  
(1) CDU/CSU (Kennziffer 01/21) 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD (Kennziffer 02/22) 
(5) FDP (Kennziffer 03/23) 
(7) DIE LINKE (Kennziffer 04/24) 
(6) GRÜNE (Kennziffer 05/25) 
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  (Kennziffer 06/26) 
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschland) (Kennziffer 07/27)  
(168) DVU (DEUTSCHE VOLKSUNION)  
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Tierschutzpartei (PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Rentner Partei)     
(224) RENTNER (Rentner Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) DIE VIOLETTEN     
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(985) habe nicht gewählt 
(997) trifft nicht zu 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

50,000 v50  Parteikontakte im Wahlkampf 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und nun zum Bundestagswahlkampf 2013 und den Aktivitäten der Parteien und Kandidaten.  
 
Item: 

(A) Haben Sie Wahlveranstaltungen oder Kundgebungen von Parteien besucht? 
(B) Haben Sie E-Mails oder SMS von Parteien erhalten? 
(C) Haben Sie Informationsmaterial von Parteien wie z.B. Flugblätter, Handzettel, Broschüren oder 
Postwurfsendungen gelesen? 
(D) Haben Sie Wahlanzeigen von Parteien in Zeitungen oder Zeitschriften gelesen? 
(E) Haben Sie Wahlplakate von Parteien oder Kandidaten gesehen? 
(F) Haben Sie einen oder mehrere Wahlkampfstände hier im Ort besucht? 
(G) Haben Sie Werbesendungen von Parteien im Fernsehen gesehen? 
 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

51,000 v51  Parteikontakte im Wahlkampf: Wahlveranstaltungen - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50A 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
 
Fragetext: 

Die Wahlveranstaltungen oder Kundgebungen, die Sie besucht haben, von welchen Parteien waren die? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 Wahlveranstaltungen: CDU/CSU 
2 Wahlveranstaltungen: SPD 
3 Wahlveranstaltungen: FDP 
4 Wahlveranstaltungen: Die Grünen 
5 Wahlveranstaltungen: Die Linke 
6 Wahlveranstaltungen: Piratenpartei 
7  Wahlveranstaltungen: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Wahlveranstaltungen: NPD 
9 Wahlveranstaltungen: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

52,000 v52  Parteikontakte im Wahlkampf: Emails - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50B 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
 
Fragetext: 

Die E-Mails oder SMS, die Sie erhalten haben, von welchen Parteien waren die? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 E-Mails oder SMS: CDU/CSU 
2 E-Mails oder SMS: SPD 
3 E-Mails oder SMS: FDP 
4 E-Mails oder SMS: Die Grünen 
5 E-Mails oder SMS: Die Linke 
6 E-Mails oder SMS: Piratenpartei 
7  E-Mails oder SMS: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  E-Mails oder SMS: NPD 
9 E-Mails oder SMS: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

53,000 v53  Parteikontakte im Wahlkampf: Info-Material - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50C 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
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Fragetext: 

Das Informationsmaterial wie Flugblätter, Broschüren und Ähnliches, das Sie gelesen haben, von welchen 
Parteien war das? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 Informationsmaterial: CDU/CSU 
2 Informationsmaterial: SPD 
3 Informationsmaterial: FDP 
4 Informationsmaterial: Die Grünen 
5 Informationsmaterial: Die Linke 
6 Informationsmaterial: Piratenpartei 
7  Informationsmaterial: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Informationsmaterial: NPD 
9 Informationsmaterial: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
  
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

54,000 v54  Parteikontakte im Wahlkampf: Wahlanzeigen - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50D 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
 
Fragetext: 

Die Wahlanzeigen in Zeitungen oder Zeitschriften, die Sie gelesen haben, von welchen Parteien waren die? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 Wahlanzeigen: CDU/CSU 
2 Wahlanzeigen: SPD 
3 Wahlanzeigen: FDP 
4 Wahlanzeigen: Die Grünen 
5 Wahlanzeigen: Die Linke 
6 Wahlanzeigen: Piratenpartei 
7  Wahlanzeigen: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Wahlanzeigen: NPD 
9 Wahlanzeigen: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

55,000 v55  Parteikontakte im Wahlkampf: Plakate - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50E 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
 
Fragetext: 

Die Wahlplakate, die Sie gesehen haben, von welchen Parteien waren die? 
 
Item: 
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Ausprägung: 

1 Wahlplakate: CDU/CSU 
2 Wahlplakate: SPD 
3 Wahlplakate: FDP 
4 Wahlplakate: Die Grünen 
5 Wahlplakate: Die Linke 
6 Wahlplakate: Piratenpartei 
7  Wahlplakate: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Wahlplakate: NPD 
9 Wahlplakate: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
  
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

56,000 v56  Parteikontakte im Wahlkampf: Straßenwahlkampf - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50F 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
 
Fragetext: 

Die Wahlkampfstände, an denen Sie waren, von welchen Parteien waren die? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 Wahlkampfstände: CDU/CSU 
2 Wahlkampfstände: SPD 
3 Wahlkampfstände: FDP 
4 Wahlkampfstände: Die Grünen 
5 Wahlkampfstände: Die Linke 
6 Wahlkampfstände: Piratenpartei 
7  Wahlkampfstände: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Wahlkampfstände: NPD 
9 Wahlkampfstände: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

57,000 v57  Parteikontakte im Wahlkampf: Werbesendungen - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v50G 1  
 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen! 

Mehrfachauswahl 
 
Fragetext: 

Die Werbesendungen, die Sie im Fernsehen gesehen haben, von welchen Parteien waren die? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 Werbesendungen: CDU/CSU 
2 Werbesendungen: SPD 
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3 Werbesendungen: FDP 
4 Werbesendungen: Die Grünen 
5 Werbesendungen: Die Linke 
6 Werbesendungen: Piratenpartei 
7  Werbesendungen: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Werbesendungen: NPD 
9 Werbesendungen: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
  
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

58,000 v58  Wahlwerbung: Direkter Kontakt zu Wahlkreiskandidaten 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Haben Sie direkten persönlichen Kontakt zu einer Wahlkreiskandidatin oder einem Wahlkreiskandidaten, z.B. an 
einem Wahlkampfstand, im Rahmen einer Wahlveranstaltung oder durch Hausbesuche gehabt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

59,000 v59  Wahlwerbung Direkter Kontakt zu WK - Partei 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v58 1  

 
Interviewer: Parteien NICHT vorlesen. Antworten offen nennen lassen und anschließend zuordnen!  

 
Fragetext: 

Von welchen Parteien war das? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

1 Direkter Kontakt zu WK - Partei: CDU/CSU 
2 Direkter Kontakt zu WK - Partei: SPD 
3 Direkter Kontakt zu WK - Partei: FDP 
4 Direkter Kontakt zu WK - Partei: Die Grünen 
5 Direkter Kontakt zu WK - Partei: Die Linke 
6 Direkter Kontakt zu WK - Partei: Piratenpartei 
7  Direkter Kontakt zu WK - Partei: Alternative für Deutschland (AfD) 
8  Direkter Kontakt zu WK - Partei: NPD 
9 Direkter Kontakt zu WK - Partei: andere Partei(en) 
 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
  
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

60,000 v60  Links-Rechts-Einstufung Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. 

 
Fragetext: 

In der Politik reden die Leute häufig von "links" und "rechts". Wenn Sie diese Skala von 1 bis 11 benutzen, wo 
würden Sie die folgenden Parteien einordnen, wenn 1 "links" und 11 "rechts" ist? Ich lese Ihnen die Parteien jetzt 
einzeln vor. 
 
Item: 

(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) DIE LINKE 
(F) GRÜNE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD (Alternative für Deutschland) 
 
Ausprägung: 

(1) 1 links 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 rechts 
 
(71) kenne den Begriff/die Begriffe nicht 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

61,000 v61  Links-Rechts-Einstufung Kanzlerkandidaten 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v60 nicht 71 und  

  v61A: v25A  nicht 71 
  v61B: v25B  nicht 71 
 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und jetzt noch zu Angela Merkel und Peer Steinbrück. Bitte sagen Sie mir wieder anhand dieser Skala, wie sie 
folgende Politiker einstufen. 
 
Item: 

(A) Angela Merkel? 
(B) Peer Steinbrück? 
 
Ausprägung: 

(1) 1 links 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
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(11) 11 rechts 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

62,000 v62  Links-Rechts-Selbsteinstufung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v62 nicht 71  

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. 

 
Fragetext: 

Und wie ist das mit Ihnen selbst? Wo würden Sie sich auf der Skala von 1 bis 11 einordnen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 links 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 rechts 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

63,000 v63  Parteipositionen sozioökonomische Dimension 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Nun zu einigen politischen Streitfragen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet. Wie 
stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu, wenn Sie eine Skala von 1 bis 11 verwenden? 
 
Item: 

(A) Welche Politik vertritt Ihrer Meinung nach die CDU? 
(B) Und die CSU? 
(C) Die SPD? 
(D) Die FDP? 
(E) DIE LINKE?  
(F) Die GRÜNEN? 
 
Ausprägung: 

(1) 1 weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
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(10) 10 
(11) 11 mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

64,000 v64  Parteipositionen libertär-autoritäre Dimension 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Jetzt geht es um Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer. Sollten die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtert 
oder eingeschränkt werden? Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu, wenn Sie eine Skala von 1 bis 11 
verwenden? 
 
Item: 

(A) Welche Politik vertritt Ihrer Meinung nach die CDU? 
(B) Und die CSU? 
(C) Die SPD? 
(D) Die FDP? 
(E) DIE LINKE?  
(F) Die GRÜNEN? 
 
Ausprägung: 

(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten erleichtert werden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10  
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten eingeschränkt werden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

65,000 v65  Parteipositionen Klimawandel 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Manche meinen, dass die Bekämpfung des Klimawandels auf jeden Fall Vorrang haben sollte, auch wenn das 
dem Wirtschaftswachstum schadet. Andere meinen, dass das Wirtschaftswachstum auf jeden Fall Vorrang haben 
sollte, auch wenn das die Bekämpfung des Klimawandels erschwert. Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien 
dazu? 
 
Item: 

(A) Welche Politik vertritt Ihrer Meinung nach die CDU? 
(B) Und die CSU? 
(C) Die SPD? 
(D) Die FDP? 
(E) DIE LINKE?  
(F) Die GRÜNEN? 
 
Ausprägung: 

(1) 1 Vorrang für Bekämpfung des Klimawandels, auch wenn es dem Wirtschaftswachstum schadet  
(2) 2 
(3) 3  
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(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Vorrang für Wirtschaftswachstum, auch wenn es die Bekämpfung des Klimawandels erschwert 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

66,000 v66  Eigene Position sozioökonomische Dimension 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist Ihre eigene Position zu Steuern und sozialstaatlichen Leistungen? Sagen Sie mir bitte anhand der 
Skala von 1 bis 11, wie Sie selbst dazu stehen. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

67,000 v67  Eigene Position libertär-autoritäre Dimension 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist Ihre Position zu den Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer? Bitte benutzen Sie diese Skala. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten erleichtert werden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten eingeschränkt werden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

68,000 v68  Eigene Position Klimawandel 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist Ihre Position zum Thema Bekämpfung des Klimawandels und Förderung des Wirtschaftswachstums? 
Bitte benutzen Sie diese Skala.  
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 Vorrang für Bekämpfung des Klimawendels, auch wenn es dem Wirtschaftswachstum schadet  
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Vorrang für Wirtschaftswachstum, auch wenn es die Bekämpfung des Klimawandels erschwert 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

69,000 v69 Eigene Position Kernkraft 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist Ihre Position zum Thema Kernenergie: Sollte die Kernenergie weiter ausgebaut werden oder sollten 
alle Kernkraftwerke sofort abgeschaltet werden? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 weiterer Ausbau der Kernenergie  
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 sofortige Abschaltung aller Kernkraftwerke 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

70,000 v70 Salienz sozioökonomische Dimension 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 
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Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Steuern und sozialstaatliche Leistungen? Bitte beurteilen Sie dies anhand 
dieser Liste von "sehr wichtig" bis "völlig unwichtig". 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) teils/teils 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

71,000 v71  Salienz libertär-autoritäre Dimension 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste liegt vor, liegen lassen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer? Bitte beurteilen Sie das wieder anhand 
dieser Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) teils/teils 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

72,000 v72  Salienz Klimawandel 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste liegt vor. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Bekämpfung des Klimawandels und Förderung des Wirtschaftswachstums? 
Bitte beurteilen Sie das wieder anhand dieser Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) teils/teils 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

73,000 v73  Einstellungen zur Politik im Allgemeinen 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Jetzt möchte ich gerne Ihre Meinung zu einigen allgemeinen Aussagen zur Politik wissen.  
Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit Sie diese zutreffend oder nicht zutreffend finden. 
Sagen Sie es mir anhand dieser Liste von -2 bis +2. 
 
Item: 

(A) Politische Fragen sind für mich oft schwer zu verstehen. 
(B) Die Parteien wollen nur die Stimmen der Wähler, ihre Ansichten interessieren sie nicht.  
(C) Die heutigen Probleme sind so kompliziert, dass die Politik sie nicht mehr lösen kann. 
(D) In der Demokratie ist es die Pflicht jedes Bürgers, sich regelmäßig an Wahlen zu beteiligen. 
(E) Der Sozialismus ist eine gute Idee, die bisher nur schlecht ausgeführt wurde. 
(F) Die Welt ist so unübersichtlich geworden, dass man gar nicht weiß, wie es weitergehen soll. 
 
Ausprägung: 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 trifft eher nicht zu 
(3) 0 teils/teils 
(4) +1 trifft eher zu 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

74,000 v74  Leistung Bundesregierung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Sind Sie mit den Leistungen der Bundesregierung aus CDU/CSU und FDP in den letzten vier Jahren eher 
zufrieden oder eher unzufrieden? Bitte beschreiben Sie es mit Hilfe dieser Skala von -5 bis +5. Der Wert -5 
bedeutet, dass Sie mit den Leistungen der Regierung in Berlin vollständig unzufrieden sind. +5 bedeutet, dass Sie 
mit den Leistungen der Regierung in Berlin voll und ganz zufrieden sind.  Mit den Werten dazwischen können Sie 
Ihre Meinung abstufen. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) -5 vollständig unzufrieden 
(2) -4  
(3) -3 
(4) -2  
(5) -1 
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2 
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 voll und ganz zufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

75,000 v75  Leistungen Regierungsparteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wenn Sie die Regierungsparteien einzeln betrachten, wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit deren 
jeweiligen Leistungen in den letzten vier Jahren? Bitte beschreiben Sie es wieder mit Hilfe der Skala von -5 bis +5. 
 
Item: 

(A) Wie zufrieden sind Sie mit den Leistungen der CDU? 
(B) Und den Leistungen der CSU? 
(C) Und denen der FDP? 
 
Ausprägung: 

(1) -5 vollständig unzufrieden 
(2) -4  
(3) -3 
(4) -2  
(5) -1 
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2 
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 voll und ganz zufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

76,000 v76  Leistungen Oppositionsparteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste liegt noch vor. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit den Leistungen der einzelnen Oppositionsarteien in den letzten 
vier Jahren? Bitte benutzen Sie wieder die Skala von -5 bis +5. 
 
Item: 

(A) Wie zufrieden sind Sie mit den Leistungen der SPD? 
(B) Und mit den Leistungen der Partei DIE LINKE? 
(C) Und mit den Leistungen von Bündnis 90/Die Grünen? 
 
Ausprägung: 

(1) -5 vollständig unzufrieden 
(2) -4  
(3) -3 
(4) -2  
(5) -1 
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2 
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 voll und ganz zufrieden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

77,000 v77  Andere Partizipationsformen 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Fragetext: 

Wenn Sie einmal an die letzten zwölf Monate zurückdenken, haben Sie die folgenden Dinge getan, um 
politischen Einfluss zu nehmen und Ihren Standpunkt zur Geltung zu bringen? 
 
Item: 

(A) in einer Bürgerinitiative mitgearbeitet 
(B) an einer Demonstration teilgenommen 
(C) eine Partei im Wahlkampf unterstützt 
 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

78,000 v78  Partizipationsformen - Partei 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v77C 1  

 
Interviewer: Offen nennen lassen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und welche Partei haben Sie unterstützt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Interviewer: 
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Tierschutzpartei (PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Rentner Partei)     
(224) RENTNER (Rentner Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) DIE VIOLETTEN     
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(997) trifft nicht zu 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

79,000 v79  Regierungs-/Koalitionspräferenz 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Offen nennen lassen und zuordnen. Mehrfachnennungen möglich. 

 
Fragetext: 

Unabhängig vom Ergebnis der Bundestagswahl, was wäre Ihnen persönlich am liebsten, von welcher Partei oder 
welchen Parteien Deutschland in den nächsten vier Jahren regiert wird? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Interviewer: 
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Tierschutzpartei (PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Rentner Partei)     
(224) RENTNER (Rentner Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) DIE VIOLETTEN     
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

80,000 v80  Wichtigste Informationsquelle 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Im Wahlkampf gab es verschiedene Möglichkeiten, wie man sich über das aktuelle politische Geschehen in 
Deutschland informieren konnte. 
Woher haben Sie die meisten Informationen über die Parteien oder den Wahlkampf zur Bundestagswahl 
bekommen: aus dem Fernsehen, aus der Zeitung, aus dem Radio, aus dem Internet, aus persönlichen 
Gesprächen, oder aus einer anderen Quelle? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Fernsehen 
(2) Zeitung 
(3) Radio 
(4) Internet 
(5) Persönliche Gespräche 
(6) andere Quelle 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 



GLES 2013 Fragebogen Komponente 7: Langfristpanel 2009-2013-2017, Nachwahl-Befragung   

 

-40- 

 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

81,000 v81  Nutzung TV-Nachrichten 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Jeweils eine Nennung. Auch sofern im Internet gesehen. 

 
Fragetext: 

Auf dieser Liste finden Sie Nachrichtensendungen verschiedener Fernsehsender. Bitte sagen Sie mir, welche 
dieser Nachrichtensendungen Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl gelegentlich oder regelmäßig 
gesehen haben. 
 
Item: 

(A) Tagesschau/Tagesthemen (ARD)  
(B) heute/heute journal (ZDF)  
(C) RTL Aktuell (RTL) 
(D) Sat.1 Nachrichten (Sat.1) 
(E) Nachrichtensendungen anderer Sender (z.B. n-tv, Pro7) 
  
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

82,000 v82  Nutzung TV-Nachrichten ARD 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v81A 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes im Durchschnitt die Tagesschau oder 
die Tagesthemen der ARD gesehen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

83,000 v83  Nutzung TV-Nachrichten ZDF 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v81B 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

Und an wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes im Durchschnitt heute oder das 
heute-Journal, also die Nachrichtensendungen des ZDF gesehen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 



GLES 2013 Fragebogen Komponente 7: Langfristpanel 2009-2013-2017, Nachwahl-Befragung   

 

-41- 

 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

84,000 v84  Nutzung TV-Nachrichten RTL 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v81C 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

Und an wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes im Durchschnitt RTL Aktuell 
gesehen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

85,000 v85  Nutzung Tv-Nachrichten Sat. 1 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v81D 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

Und an wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes im Durchschnitt Sat.1 Nachrichten 
gesehen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

86,000 v86  Nutzung Tageszeitung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Wenn explizit die Online-Ausgabe einer Tageszeitung genannt bzw. 

nachgefragt wird, dann ist diese Nennung der entsprechenden Tageszeitung zuzuordnen. [(C) falls spontan 
genannt, hier auch "Welt kompakt" zuordnen.] 
  
 
Fragetext: 

Auf dieser Liste finden Sie unterschiedliche Tageszeitungen bzw. Arten von Tageszeitungen. Bitte sagen Sie mir, 
welche davon Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl gelegentlich oder regelmäßig gelesen haben. 
 
Item: 

(A) BILD-Zeitung 
(B) Frankfurter Allgemeine Zeitung (FAZ) 
(C) Die Welt 
(D) Süddeutsche Zeitung (SZ) 
(E) Frankfurter Rundschau (FR) 
(F) die tageszeitung (taz) 
(G) eine lokale oder regionale Tageszeitung 
(H) eine zweite, weitere lokale oder regionale Tageszeitung 
(I) eine oder mehrere Tageszeitungen, die nur im Internet erscheinen (z.B. Spiegel online, Netzeitung) 
(J) eine oder mehrere andere Tageszeitungen 
 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

87,000 v87  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: BILD 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86A 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der BILD-Zeitung gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

88,000 v88  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: FAZ 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86B 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 
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Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der Frankfurter Allgemeinen Zeitung gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

89,000 V89  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: Die Welt 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86C 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der Tageszeitung Die Welt gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

90,000 v90  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: Süddeutsche Zeitung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86D 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der Süddeutschen Zeitung gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
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(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

91,000 v91  Nutzungshäufigkeit Tageszeitungen: Frankfurter Rundschau 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86E 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der Frankfurter Rundschau gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

92,000 v92  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: taz 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86F 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der taz gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

93,000 v93  Nutzungshäufigkeit Tageszeitungen: 1. Lokalzeitung bei zwei genannten 
Zeitungen 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86G 1 und  

  v86H 1 
 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der ersten lokalen oder regionalen Tageszeitung, die Sie eben genannt haben, gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

94,000 v94  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: 1. Lokalzeitung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86G 1 und  

  v86H 2, 98, 99 
 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der lokalen oder regionalen Tageszeitung, die Sie eben genannt haben, gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

95,000 v95  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: 2. Lokalzeitung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86H 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 
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An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der zweiten lokalen oder regionalen Tageszeitung, die Sie eben genannt haben, gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

96,000 v96 Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: Onlinezeitung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86I          1 

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

Und an wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im 
Durchschnitt politische Berichte in der Onlinezeitung, die Sie eben genannt haben, gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

97,000 v97  Nutzungshäufigkeit Tageszeitung: weitere überregionale Tageszeitung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v86J 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie während des Wahlkampfes zur Bundestagswahl im Durchschnitt 
politische Berichte in der weiteren Zeitung, die Sie genannt haben, gelesen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
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(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

98,000 v98  Allgemeine Internetnutzung 

 
Interviewer:  NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: An wie vielen Tagen in der Woche nutzen Sie im Durchschnitt das Internet? 

 
Ausprägung: 

(0) Seltener als 1 Tag pro Woche 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5)  5 Tage 
(6)  6 Tage 
(7)  7 Tage 
 
(8)  nutze nie das Internet 
(9) kein Internetzugang vorhanden [INT: nur bei spontaner Nennung] 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

99,000 v99  Internetnutzung politische Information 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v98 nicht 8,9   

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Offen nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

An wie vielen Tagen in der Woche haben Sie sich während des Wahlkampfes im Internet über Parteien und die 
Bundestagswahl informiert?  
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(0) gar nicht 
(1) 1 Tag 
(2) 2 Tage 
(3) 3 Tage 
(4) 4 Tage 
(5) 5 Tage 
(6) 6 Tage 
(7) 7 Tage 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

100,000 v100  Welche Internetnutzung Wahlkampf? 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v99 1-7  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Haben Sie da auch Internetseiten von Parteien und Kandidaten besucht? 
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Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja, habe ich besucht 
(2) nein, habe ich nicht besucht 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

101,000 v101  Internetnutzung - Parteien 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v100 1  

 
Interviewer: Mehrfachnennung. Liste vorlegen. 

 
Fragetext: 

Von welchen Parteien waren die Internetseiten? 
 
Item: 

(A) Internetangebote: CDU/CSU 
(B) Internetangebote: SPD 
(C) Internetangebote: FDP 
(D) Internetangebote: DIE LINKE 
(E) Internetangebote: GRÜNE 
(F) Internetangebote: PIRATEN 
(G) Internetangebote: NPD 
(H) Internetangebote: AfD (Alternative für Deutschland) 
 (I) Internetangebote: andere Partei(en) 
 
Ausprägung: 

(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

102,000 v102  Internetnutzung News 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v99 1-7  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie ist es mit Nachrichtenseiten im Internet, z.B. von Zeitungen, Zeitschriften oder Fernsehsendern? Haben 
Sie solche Seiten genutzt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

103,000 v103  Internetnutzung Informationsangebote 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v99 1-7  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 
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Und wie ist es mit speziellen Informationsangeboten zur Bundestagswahl, wie z.B. dem "Wahl-o-mat" oder 
"Kandidatenwatch"? Haben Sie solche Seiten genutzt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

104,000 v104  TV-Duell: Rezeption 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):    

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Haben Sie die Fernsehdebatte zwischen Angela Merkel und Peer Steinbrück am 1. September gesehen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

105,000 v105  TV-Duell: Aufmerksamkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v104 1  

 
Interviewer:  

 
Fragetext: 

Wie aufmerksam haben Sie die Debatte verfolgt: sehr aufmerksam, aufmerksam, weniger aufmerksam oder 
überhaupt nicht aufmerksam? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Sehr aufmerksam 
(2) Aufmerksam 
(3) Weinger aufmerksam 
(4) Überhaupt nicht aufmerksam 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

106,000 v106  TV-Duell: Wahrgenommener Ausgang Merkel 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v104 1  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 
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Wie hat Ihrer Meinung nach Angela Merkel in dieser Debatte abgeschnitten? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils/teils 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

107,000 v107  TV-Duell: Wahrgenommener Ausgang Steinbrück 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v104 1  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie war das bei Peer Steinbrück? Wie hat er Ihrer Meinung nach in dieser Debatte abgeschnitten? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils/teils 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

108,000 v108  Parteiidentifikation 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und nun noch einmal kurz zu den politischen Parteien. In Deutschland neigen viele Leute längere Zeit einer 
bestimmten politischen Partei zu, obwohl sie auch ab und zu eine andere Partei wählen. Wie ist das bei Ihnen: 
Neigen Sie - ganz allgemein gesprochen - einer bestimmten Partei zu? Und wenn ja, welcher? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Befragten: 
(1) CDU/CSU 
(2) SPD 
(3) FDP 
(4) DIE LINKE 
(5) GRÜNE  
(9) andere Partei, und zwar __________ 
 

Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
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(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Tierschutzpartei (PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Rentner Partei)     
(224) RENTNER (Rentner Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) DIE VIOLETTEN     
(801) andere Partei und zwar _______________ 
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(808) keiner Partei 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe  
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

109,000 v109  Stärke Parteiidentifikation 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v108 Parteinennung  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie stark oder wie schwach neigen Sie - alles zusammengenommen - dieser Partei zu: sehr stark, ziemlich stark, 
mäßig, ziemlich schwach oder sehr schwach? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr stark 
(2) ziemlich stark 
(3) mäßig 
(4) ziemlich schwach 
(5) sehr schwach 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

110,000 v110  Dauer Parteiidentifikation 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v108 Parteinennung  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie lange neigen Sie dieser Partei schon zu? Bitte sagen Sie es mir anhand dieser Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) seitdem ich mich erinnern kann 
(2) seit vielen Jahren 
(3) seit ein paar Jahren 
(4) seit einigen Monaten 
(5) seit ein paar Wochen 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

111,000 v111 Art der Parteiidentifikation 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v108 Parteinennung  

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Jeweils eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wir möchten in unserer Untersuchung gerne herausfinden, was die Leute meinen, wenn sie sagen, sie neigen 
einer bestimmten Partei eher zu oder stehen ihr näher als den anderen Parteien. Würden Sie mir bitte anhand 
dieser Skala von -2 bis +2 sagen, wie stark die hier aufgeführten Meinungen auf Sie zutreffen? 
 
Item: 

(A) Mir bedeutet diese Partei sehr viel. Es ist mir nicht gleichgültig, was mit ihr passiert. 
(B) Die Partei an sich bedeutet mir weniger, aber sie hat zur Zeit die besseren Politiker. 
(C) Ich fühle mich dieser Partei nicht besonders verbunden, allerdings habe ich sie in der Vergangenheit oft 
gewählt.  
(D) Die Partei an sich bedeutet mir weniger, aber sie macht zur Zeit die bessere Politik. 
 
Ausprägung: 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 trifft eher nicht zu 
(3) 0 trifft teils zu/teils nicht zu 
(4) +1 trifft eher zu 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

112,000 v112  Allgemeines Vertrauen 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
 Interviewer:  Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Ganz allgemein gesprochen: Glauben Sie, dass man den meisten Menschen vertrauen kann, oder dass man im 
Umgang mit anderen Menschen nicht vorsichtig genug sein kann? Bitte sagen Sie es mir anhand dieser Skala 
von 1 bis 11. 1 bedeutet, dass man nicht vorsichtig genug sein kann, und 11 bedeutet, dass man den meisten 
Menschen vertrauen kann. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) 1 man kann nicht vorsichtig genug sein 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 den meisten Menschen kann man vertrauen 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

113,000 v113  Persönlichkeitsbatterie 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Jeweils eine Nennung. 
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Fragetext: 

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen auf dieser Liste, inwieweit sie auf Sie zutrifft. Benutzen Sie 
dazu bitte die Skala. 
 
Item: 

(A) Ich bin eher zurückhaltend, reserviert. 
(B) Ich schenke anderen leicht Vertrauen, glaube an das Gute im Menschen. 
(C) Ich erledige Aufgaben gründlich. 
(D) Ich habe eine aktive Vorstellungskraft, bin phantasievoll. 
(E) Ich werde leicht nervös und unsicher. 
(F) Ich bilde mir zu allem eine Meinung. 
(G) Ich finde wenig Befriedigung darin, angestrengt und stundenlang nachzudenken. 
(H) Gewöhnlich treffe ich wichtige Entscheidungen schnell und sicher. 
 
Ausprägung: 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) teils/teils 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

114,000 v114  Europawahl: Wahlbeteiligung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und nun kurz zu den Europawahlen. Wenn am nächsten Sonntag eine Wahl zum Europäischen Parlament wäre, 
würden Sie da bestimmt zur Wahl gehen, wahrscheinlich zur Wahl gehen, vielleicht zur Wahl gehen, 
wahrscheinlich nicht oder bestimmt nicht zur Wahl gehen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) bestimmt zur Wahl gehen 
(2) wahrscheinlich zur Wahl gehen 
(3) vielleicht zur Wahl gehen 
(4) wahrscheinlich nicht zur Wahl gehen 
(5) bestimmt nicht zur Wahl gehen 
 
(86) bin nicht wahlberechtigt  
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

115,000 v115  Europawahl: Sonntagsfrage 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  v114 1-3, 98, 99  

 
Interviewer: Liste (Musterstimmzettel) vorlegen. Kennziffer auswählen lassen und zuordnen.  

 
Fragetext: 

Hier ist ein Musterstimmzettel, ähnlich wie Sie ihn bei der Wahl zum Europäischen Parlament erhalten würden. 
Was würden Sie auf Ihrem Stimmzettel ankreuzen? Bitte nennen Sie mir die Kennziffer für die Partei. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Musterstimmzettel für Befragte: 
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(1) CDU/CSU (Christlich Demokratische Union/Christlich-Soziale Union) 
(2) SPD (Sozialdemokratische Partei Deutschlands)  
(3) FDP (Freie Demokratische Partei)  
(4) DIE LINKE (DIE LINKE) 
(5) GRÜNE (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
(6) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(7) NPD (Nationaldemokratische Partei Deutschlands)  
(8) AfD (Alternative für Deutschland)  
(9) andere Partei und zwar __________ 
 
Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU (Kennziffer 1) 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD (Kennziffer 2) 
(5) FDP (Kennziffer 3) 
(7) DIE LINKE (Kennziffer 4) 
(6) GRÜNE (Kennziffer 5) 
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland) (Kennziffer 6)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) (Kennziffer 8) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) (Kennziffer 7) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(237) Die Tierschutzpartei (Partei Mensch Umwelt Tierschutz)    
(209) ödp (Ökologisch-Demokratische Partei)    
(171) FAMILIE (Familien-Partei Deutschlands)    
(226) RRP (Rentnerinnen und Renter Partei)     
(224) RENTNER (Rentern Partei Deutschland)     
(126) BP (Bayernpartei)      
(214) PBC (Partei Bibeltreuer Christen)      
(134) BüSo (Bürgerrechtsbewegung Solidarität)     
(152) Die Violetten      
(801) andere Partei und zwar _______________ 
 
(997) trifft nicht zu  
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

116,000 v116  Parteiidentifikation Mutter 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Eine Nennung. 

Bei Mehrfachnennung: Was meinen Sie, welcher dieser Parteien neigt oder neigte sie am stärksten oder längsten 
zu? 
 
Fragetext: 

Wenn Sie nun einmal an Ihre Mutter denken, neigt oder neigte sie einer politischen Partei zu? Wenn ja, welche 
Partei ist oder war das? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Befragte:  
CDU/CSU 
CDU  
CSU  
SPD 
FDP 
DIE LINKE 
GRÜNE  
PIRATEN  
NPD  
AfD (Alternative für Deutschland) 
REP (DIE REPUBLIKANER) 
DBD (Demokratische Bauernpartei Deutschlands)   
DDP (Deutsche Demokratische Partei)  
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DNVP (Deutschnationale Volkspartei)     
DVP (Deutsche Volkspartei)  
KPD (Kommunistische Partei Deutschlands)    
LDPD (Liberal-Demokratische Partei Deutschlands)    
NSDAP (Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei)   
SED (Sozialistische Einheitspartei Deutschlands)    
ZENTRUM (Deutsche Zentrumspartei)     
andere Parteien, und zwar __________________ 
 

Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(305) DBD (Demokratische Bauernpartei Deutschlands)   
(140) DDP (Deutsche Demokratische Partei)  
(306) DNVP (Deutschnationale Volkspartei)     
(167) DVP (Deutsche Volkspartei)  
(197) KPD (Kommunistische Partei Deutschlands)    
(304) LDPD (Liberal-Demokratische Partei Deutschlands)    
(207) NSDAP (Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei)   
(229) SED (Sozialistische Einheitspartei Deutschlands)    
(256) ZENTRUM (Deutsche Zentrumspartei)     
(801) andere Parteien und zwar __________________ 
(808) keiner Partei 
 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

117,000 v117  Parteiidentifikation Vater 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste liegt vor. Eine Nennung. 

Bei Mehrfachnennung: Was meinen Sie, welcher dieser Parteien neigt oder neigte er am stärksten oder längsten 
zu? 
 
Fragetext: 

Und wie ist es mit Ihrem Vater? Neigt oder neigte er einer politischen Partei zu? Wenn ja, welche Partei ist oder 
war das? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Parteiliste für Befragte:  
CDU/CSU 
CDU  
CSU  
SPD 
FDP 
DIE LINKE 
GRÜNE  
PIRATEN  
NPD  
AfD (Alternative für Deutschland) 
REP (DIE REPUBLIKANER) 
DBD (Demokratische Bauernpartei Deutschlands)   
DDP (Deutsche Demokratische Partei)  
DNVP (Deutschnationale Volkspartei)     
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DVP (Deutsche Volkspartei)  
KPD (Kommunistische Partei Deutschlands)    
LDPD (Liberal-Demokratische Partei Deutschlands)    
NSDAP (Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei)   
SED (Sozialistische Einheitspartei Deutschlands)    
ZENTRUM (Deutsche Zentrumspartei)     
andere Parteien, und zwar __________________ 
 

Parteiliste für Interviewer:  
(1) CDU/CSU 
(2) CDU  
(3) CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) GRÜNE  
(215) PIRATEN (Piratenpartei Deutschland)  
(322) AfD (Alternative für Deutschland) 
(206) NPD  [auch DVU] (Nationaldemokratische Partei Deutschlands [Deutsche Volksunion]) 
(225) REP (DIE REPUBLIKANER) 
(305) DBD (Demokratische Bauernpartei Deutschlands)   
(140) DDP (Deutsche Demokratische Partei)  
(306) DNVP (Deutschnationale Volkspartei)     
(167) DVP (Deutsche Volkspartei)  
(197) KPD (Kommunistische Partei Deutschlands)    
(304) LDPD (Liberal-Demokratische Partei Deutschlands)    
(207) NSDAP (Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei)   
(229) SED (Sozialistische Einheitspartei Deutschlands)    
(256) ZENTRUM (Deutsche Zentrumspartei)     
(801) andere Parteien und zwar __________________ 
(808) keiner Partei 
 
(998) weiß nicht 
(999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

118,000 v118  Macrojustice 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Fragetext: 

Wenn Sie einmal an den Zustand der Gesellschaft in Deutschland denken - wie gerecht oder ungerecht geht es 
da alles in allem zu? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr gerecht 
(2) ziemlich gerecht 
(3) teils/teils 
(4) ziemlich ungerecht 
(5) sehr ungerecht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

119,000 v119  Gerechtigkeit, Entwicklung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Fragetext: 

Und wie hat sich die Gesellschaft in Deutschland in den letzten Jahren entwickelt? Ist die Gesellschaft wesentlich 
gerechter geworden, etwas gerechter geworden, gleich geblieben, etwas ungerechter geworden oder wesentlich 
ungerechter geworden? 
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Item: 

 
Ausprägung: 

(1) wesentlich gerechter geworden 
(2) etwas gerechter geworden 
(3) gleich geblieben 
(4) etwas ungerechter geworden 
(5) wesentlich ungerechter geworden 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

120,000 v120  Gerechtigkeit, Ego 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Fragetext: 

Im Vergleich dazu, wie andere hier in Deutschland leben: Glauben Sie, dass Sie Ihren gerechten Anteil erhalten 
oder glauben Sie das nicht? Erhalten Sie: sehr viel weniger als den gerechten Anteil, etwas weniger, Ihren 
gerechten Anteil, etwas mehr, sehr viel mehr als den gerechten Anteil? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr viel weniger als den gerechten Anteil 
(2) etwas weniger 
(3) Ihren gerechten Anteil 
(4) etwas mehr 
(5) sehr viel mehr als den gerechten Anteil 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

121,000 v121  Gerechtigkeit/Egalitarismus 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen und liegen lassen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Nun zu einigen Aussagen dazu, was man in Deutschland für gerecht halten kann. Bitte sagen Sie mir zu jeder 
Aussage anhand dieser Skala von -2 bis +2, ob Sie ihr zustimmen oder nicht. -2 bedeutet, dass Sie überhaupt 
nicht zustimmen, +2 bedeutet, dass sie voll und ganz zustimmen. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre 
Meinung abstufen. 
 
Item: 

(A) Die Leute sind nur dann bereit, in ihrem Beruf zusätzliche Verantwortung zu übernehmen, wenn sie dafür 
auch zusätzlich bezahlt werden. 
(B) Der Staat sollte für alle einen Mindestlebensstandard garantieren. 
(C) Es ist gerecht, dass diejenigen, die es sich leisten können, ihren Kindern eine bessere Ausbildung 
ermöglichen. 
(D) Der Staat sollte eine Obergrenze für die Einkommenshöhe festsetzen. 
(E) Es ist gerecht, dass einige Berufe ein höheres Ansehen haben als andere. 
(F) Es hat schon seine Richtigkeit, wenn Unternehmer große Gewinne machen, denn am Ende profitieren alle 
davon. 
 
Ausprägung: 

(1) -2 stimme überhaupt nicht zu 
(2) -1 stimme eher nicht zu 
(3) 0 teils/teils 
(4) +1 stimme eher zu 
(5) +2 stimme voll und ganz zu 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

122,000 s1  Geburtsmonat und -jahr, Befragter 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Bitte Monat und Jahr unten in das Kästchen eintragen. 

 
Fragetext: 

Abschließend noch einige Fragen zu Ihrer Person. Würden Sie mir bitte sagen, in welchem Monat und Jahr Sie 
geboren sind? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

--------------------------- 
MONAT-------------- 
--------------------------- 
(1) Januar 
(2) Februar 
(3) März 
(4) April 
(5) Mai 
(6) Juni  
(7) Juli 
(8) August 
(9) September  
(10) Oktober 
(11) November 
(12) Dezember 
 
(99) keine Angabe 
 
 
--------------------------- 
JAHR----------------- 
--------------------------- 
(1910) 1910 
…         …. 
 
(1997) 1997 
--------------------------------- 
(9999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

123,000 s2  Nachfrage Altersabweichung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s1A  Abweichung von gespeicherter Altersangabe (Abgleich über    

    hinterlegte Datenbank)   
 
Fragetext: 

Wir haben bei Ihrer letzten Teilnahme an der Wahlstudie aufgenommen, dass Sie im Jahr ___ geboren wurden. 
Könnten Sie uns bitte noch einmal Ihren Geburtsmonat und Ihr Geburtsjahr bestätigen? 
 
Ausprägung: 

--------------------------- 
MONAT-------------- 
--------------------------- 
(1) Januar 
(2) Februar 
(3) März 
(4) April 
(5) Mai 
(6) Juni  
(7) Juli 
(8) August 
(9) September  
(10) Oktober 
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(11) November 
(12) Dezember 
 
(99) keine Angabe 
 
 
--------------------------- 
JAHR----------------- 
--------------------------- 
(1910) 1910 
…         …. 
 
(1997) 1997 
--------------------------------- 
(9999) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

124,000 s3  Haushaltsgröße 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst und alle Kinder mit eingeschlossen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) eine Person  
(2) zwei Personen  
(3) drei Personen  
(4) vier Personen  
(5) fünf Personen  
(6) sechs Personen  
(7) sieben Personen  
(8) acht Personen und mehr  
 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

125,000 s4  Alter Personen im Haushalt 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s3 2-8  

 
Fragetext: 

Und wie alt sind die Personen jeweils, die in Ihrem Haushalt leben? 
 
Item: 

(A) 2. Person:  ____________________ 
(B) 3. Person:  ____________________ 
(C) 4. Person:  ____________________ 
(D) 5. Person:  ____________________ 
(E) 6. Person:  ____________________ 
(F) 7. Person:  ____________________ 
(G) 8. Person:  ____________________ 
 
Ausprägung: 

<Alter in Jahren> 
 
(97) trifft nicht zu  
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

126,000 s6  Familienstand 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Eine Nennung 

 
Fragetext: 

Welchen Familienstand haben Sie? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) verheiratet und mit Ehepartner zusammenlebend 
(2) verheiratet und vom Ehepartner getrennt lebend  
(3) eingetragene, gleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaft, zusammenlebend 
(4) eingetragene, gleichgeschlechtliche Lebenspartnerschaft, getrennt lebend 
(5) ledig  
(6) geschieden  
(7) verwitwet 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

127,000 s7  Partner vorhanden 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s6 2, 4-7, 98, 99  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Haben Sie einen Partner? Und wenn ja, leben Sie mit ihm in einem Haushalt zusammen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja, leben nicht in einem Haushalt zusammen  
(2) ja, leben in einem Haushalt  
(3) nein  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 
 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

128,000 s8  Schulabschluss 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Welchen höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Schule beendet ohne Abschluss  
(2) Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss, Abschluss der polytechnischen Oberschule 8. oder 9. Klasse  
(3) Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss der polytechnischen Oberschule 10. 
Klasse  
(4) Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  
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(5) Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (Hochschulreife)  
(6) anderen Schulabschluss, und zwar:_______  
(9) bin noch Schüler  
 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

129,000 s9  Berufliche Bildung 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s8 1-6, 98, 99  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Mehrfachnennung. 

 
Fragetext: 

Und welchen beruflichen Ausbildungsabschluss haben Sie? Nennen Sie mir bitte die Kennziffer für den auf Sie 
zutreffenden Ausbildungsabschluss. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Liste für Befragte/Interviewer:  
(D) beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine Lehre  
(G) Teilfacharbeiterabschluss  
(I) Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre  
(B) Abgeschlossene kaufmännische Lehre  
(E) Berufliches Praktikum, Volontariat  
(M) Berufsfachschulabschluss  
(P) Fachschulabschluss  
(H) Meister, Technikerabschluss  
(K) Fachhochschulabschluss  
(N) Hochschulabschluss  
(C) anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar:______  
(F) noch in beruflicher Ausbildung  
(L) keine abgeschlossene Ausbildung 
 
Liste zur Codierung:  
(1) beruflich-betriebliche Anlernzeit mit Abschlusszeugnis, aber keine Lehre  
(2) Teilfacharbeiterabschluss  
(3) Abgeschlossene gewerbliche oder landwirtschaftliche Lehre  
(4) Abgeschlossene kaufmännische Lehre  
(5) Berufliches Praktikum, Volontariat  
(6) Berufsfachschulabschluss  
(7) Fachschulabschluss  
(8) Meister, Technikerabschluss  
(9) Fachhochschulabschluss  
(10) Hochschulabschluss  
(11) anderen beruflichen Ausbildungsabschluss, und zwar:______  
(12) noch in beruflicher Ausbildung  
(13) keine abgeschlossene Ausbildung 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

130,000 s10  Erwerbstätigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Nun weiter mit der Erwerbstätigkeit und Ihrem Beruf. Was von dieser Liste trifft auf Sie zu? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche)  
(2) teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche)  
(3) Lehrling/Azubi  
(4) Schüler/in  
(5) Student/in  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos  
(8) zurzeit in Kurzarbeit  
(9) Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)  
(10) Pensionär/Rentner (früher berufstätig)  
(11) in Mutterschutz, Elternzeit  
(12) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann)  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

131,000 s11  Frühere Erwerbstätigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n): s10 4-7, 9-12, 98, 99  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Waren Sie in der Vergangenheit schon einmal in Vollzeit- oder Teilzeit erwerbstätig? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja  
(2) nein  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 



GLES 2013 Fragebogen Komponente 7: Langfristpanel 2009-2013-2017, Nachwahl-Befragung   

 

-63- 

 

 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

132,000 s12  Arbeitslosigkeit vergangene 10 Jahre 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Angabe in Monaten. Wenn Befragter nicht arbeitslos war "0" eintragen. 

 
Fragetext: 

Wie lange waren Sie in den letzten 10 Jahren insgesamt arbeitslos? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Angabe in Monate 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

133,000 s13  Beruf 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s10 1-3, 8  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Nun zu Ihrem Beruf. Darf ich Sie bitten, Ihre Berufsgruppe anhand der folgenden Liste einzuordnen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Arbeiter  
   (11) Un- und angelernte Arbeiter  
   (12) Gelernte und Facharbeiter  
   (13) Vorarbeiter, Meister, Poliere  
Angestellter  
   (21) Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis  
   (22) Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypist)  
   (23) Angestellte, die schwierige Aufgaben nach allgemeiner Anweisung selbstständig erledigen (z.B. 
Sachbearbeiter, Buchhalter, technischer Zeichner)  
   (24) Angestellte, die selbstständige Leistungen in verantwortungsvoller Tätigkeit erbringen oder begrenzte 
Verantwortung für die Tätigkeit anderer tragen (z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Prokurist, Abteilungsleiter)  
   (25) Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungsbefugnissen (z.B. Direktor, 
Geschäftsführer, vorstand größerer Betriebe und Verbände)  
Beamter/Richter/Berufssoldat  
   (31) einfachen Dienst (bis einschl. Oberamtsleiter)  
   (32) mittleren Dienst (vom Assistenten bis einschl. Hauptsekretär/Amtsinspektor)  
   (33) gehobenen Dienst (vom Inspektor bis einschl. Oberamtsmann/Oberamtsrat)  
   (34) höheren Dienst, Richter (vom Regierungsrat aufwärts)  
Akademisch freier Beruf (z.B. Arzt mit eigener Praxis, Rechtsanwalt)  
   (41) ohne Mitarbeiter  
   (42) 1-9 Mitarbeiter  
   (43) 10 Mitarbeiter und mehr  
Selbstständiger in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a.  
   (51) ohne Mitarbeiter  
   (52) 1-9 Mitarbeiter  
   (53) 10 Mitarbeiter und mehr  
(61) selbstständiger Landwirt  
(62) mithelfender Familienangehöriger  
(63) in Ausbildung  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

134,000 s14  Zeit/Leiharbeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n): s13 11-34  

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Um was für ein Arbeits- und Angestellenverhältnis handelt es sich dabei? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) regulär befristet  
(2) regulär unbefristet  
(3) Zeit-/Leiharbeit befristet  
(4) Zeit-/Leiharbeit unbefristet  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

135,000 s15  Berufliche Tätigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s10 1-3, 8  

 
Interviewer: Antwort notieren. 

 
Fragetext: 

Welche beruflichen Tätigkeiten üben Sie in Ihrem Hauptberuf aus? Hat diese Tätigkeit einen besonderen Namen? 
Zur Erklärung: Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht "kaufmännische Angestellte", 
sondern: "Speditionskauffrau", nicht "Arbeiter", sondern: "Maschinenschlosser". Wenn Sie Beamter sind, geben 
Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, z.B. "Polizeimeister", oder "Studienrat". Wenn Sie Auszubildender sind, geben 
Sie bitte Ihren Ausbildungsberuf an. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

<Nennung der beruflichen Tätigkeit>  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

136,000 s16  Angst Stellenverlust 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s13 11-34, 63  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Befürchten Sie, in den nächsten zwei Jahren arbeitslos zu werden oder Ihre Stelle wechseln zu müssen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) nein  
(2) ja, befürchte, arbeitslos zu werden 
(3) ja, befürchte, meine Stelle wechseln zu müssen 
(4) ja, befürchte beides  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
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(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

137,000 s17  Angst Betriebsverlust 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s13 41-61  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Befürchten Sie, in den nächsten zwei Jahren Ihre jetzige berufliche Existenz zu verlieren bzw. sich beruflich 
anders orientieren zu müssen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) nein  
(2) ja, befürchte, berufliche Existenz zu verlieren  
(3) ja, befürchte, mich beruflich anders orientieren zu müssen  
(4) ja, befürchte beides  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 
 
 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

138,000 s18  Früherer Beruf 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s11 1  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Welchen Beruf haben Sie zuletzt ausgeübt? Darf ich Sie bitten, Ihren Beruf anhand der folgenden Liste 
einzuordnen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Arbeiter  
   (11) Un- und angelernte Arbeiter  
   (12) Gelernte und Facharbeiter  
   (13) Vorarbeiter, Meister, Poliere  
Angestellter  
   (21) Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis  
   (22) Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypist)  
   (23) Angestellte, die schwierige Aufgaben nach allgemeiner Anweisung selbstständig erledigen (z.B. 
Sachbearbeiter, Buchhalter, technischer Zeichner)  
   (24) Angestellte, die selbstständige Leistungen in verantwortungsvoller Tätigkeit erbringen oder begrenzte 
Verantwortung für die Tätigkeit anderer tragen (z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Prokurist, Abteilungsleiter)  
   (25) Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungsbefugnissen (z.B. Direktor, 
Geschäftsführer, vorstand größerer Betriebe und Verbände)  
Beamter/Richter/Berufssoldat  
   (31) einfachen Dienst (bis einschl. Oberamtsleiter)  
   (32) mittleren Dienst (vom Assistenten bis einschl. Hauptsekretär/Amtsinspektor)  
   (33) gehobenen Dienst (vom Inspektor bis einschl. Oberamtsmann/Oberamtsrat)  
   (34) höheren Dienst, Richter (vom Regierungsrat aufwärts)  
Akademisch freier Beruf (z.B. Arzt mit eigener Praxis, Rechtsanwalt)  
   (41) ohne Mitarbeiter  
   (42) 1-9 Mitarbeiter  
   (43) 10 Mitarbeiter und mehr  
Selbstständiger in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a.  
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   (51) ohne Mitarbeiter  
   (52) 1-9 Mitarbeiter  
   (53) 10 Mitarbeiter und mehr  
(61) selbstständiger Landwirt  
(62) mithelfender Familienangehöriger  
(63) in Ausbildung  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

139,000 s19  Frühere Berufliche Tätigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s11 1  

 
Interviewer: Antwort notieren. 

 
Fragetext: 

Welche berufliche Tätigkeit übten Sie in Ihrem Hauptberuf aus? Hat diese Tätigkeit einen besonderen Namen? 
Zur Erklärung: Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht "kaufmännische Angestellte", 
sondern: "Speditionskauffrau", nicht "Arbeiter", sondern: "Maschinenschlosser". Wenn Sie Beamter sind, geben 
Sie bitte Ihre Amtsbezeichnung an, z.B. "Polizeimeister", oder "Studienrat". Wenn Sie Auszubildender sind, geben 
Sie bitte Ihren Ausbildungsberuf an. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

<offene Nennung der beruflichen Tätigkeit> 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

140,000 s20  Schulabschluss Partner/In 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s6 1-4 oder  

  s7 2 
 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Als nächstes kommen jetzt Fragen zu Ausbildung und Beruf Ihres Partners. Beginnen wir mit der Ausbildung: 
Welchen allgemeinbildenden Schulabschluss hat Ihr Partner? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Schule beendet ohne Abschluss  
(2) Hauptschulabschluss, volksschulabschluss, Abschluss der polytechnischen Oberschule 8. oder 9. Klasse  
(3) Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss der polytechnischen Oberschule 10. 
Klasse  
(4) Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  
(5) Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (Hochschulreife)  
(6) anderen Schulabschluss, und zwar:_______  
(9) mein Partner ist noch Schüler  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

141,000 s21  Erwerbstätigkeit Partner/In 
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Gefiltert von Fragenummer(n):  s6 1-4 oder  

  s7 2 
 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Ist Ihr Partner gegenwärtig vollzeit- oder teilzeiterwerbstätig? Was von dieser Liste trifft auf ihn/sie zu? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche)  
(2) teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche)  
(3) Lehrling/Azubi  
(4) Schüler/in  
(5) Student/in  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos  
(8) zurzeit in Kurzarbeit  
(9) Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)  
(10) Pensionär/Rentner (früher berufstätig)  
(11) in Mutterschutz, Elternzeit  
(12) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann)  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

142,000 s22  Frühere Erwerbstätigkeit Partner/in 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s21 4-7, 9-12 , 98, 99  

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

War Ihr Partner in der Vergangenheit schon einmal in Voll- oder Teilzeit erwerbstätig? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja  
(2) nein  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

143,000 s23  Beruf Partner/In 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s21 1-3, 8  

   
 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. Bei mehreren Nennungen: gemeint ist die Tätigkeit, in der Partner 

überwiegend arbeitet. 
 
Fragetext: 

Welchen Beruf übt Ihr Partner aus? Darf ich Sie bitten, seinen Beruf anhand der folgenden Liste einzuordnen? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

Arbeiter  
   (11) Un- und angelernte Arbeiter  
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   (12) Gelernte und Facharbeiter  
   (13) Vorarbeiter, Meister, Poliere  
Angestellter  
   (21) Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis  
   (22) Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypist)  
   (23) Angestellte, die schwierige Aufgaben nach allgemeiner Anweisung selbstständig erledigen (z.B. 
Sachbearbeiter, Buchhalter, technischer Zeichner)  
   (24) Angestellte, die selbstständige Leistungen in verantwortungsvoller Tätigkeit erbringen oder begrenzte 
Verantwortung für die Tätigkeit anderer tragen (z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Prokurist, Abteilungsleiter)  
   (25) Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungsbefugnissen (z.B. Direktor, 
Geschäftsführer, vorstand größerer Betriebe und Verbände)  
Beamter/Richter/Berufssoldat  
   (31) einfachen Dienst (bis einschl. Oberamtsleiter)  
   (32) mittleren Dienst (vom Assistenten bis einschl. Hauptsekretär/Amtsinspektor)  
   (33) gehobenen Dienst (vom Inspektor bis einschl. Oberamtsmann/Oberamtsrat)  
   (34) höheren Dienst, Richter (vom Regierungsrat aufwärts)  
Akademisch freier Beruf (z.B. Arzt mit eigener Praxis, Rechtsanwalt)  
   (41) ohne Mitarbeiter  
   (42) 1-9 Mitarbeiter  
   (43) 10 Mitarbeiter und mehr  
Selbstständiger in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a.  
   (51) ohne Mitarbeiter  
   (52) 1-9 Mitarbeiter  
   (53) 10 Mitarbeiter und mehr  
(61) selbstständiger Landwirt  
(62) mithelfender Familienangehöriger  
(63) in Ausbildung  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

144,000 s24  Berufliche Tätigkeit Partner/In 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s21 1-3, 8  

   
 
Interviewer: Antwort notieren. 

 
Fragetext: 

Welche berufliche Tätigkeit übt ihr Partner im Hauptberuf aus? Hat diese Tätigkeit einen besonderen Namen? 
Zur Erklärung: Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht "kaufmännische Angestellte", 
sondern: "Speditionskauffrau", nicht "Arbeiter", sondern: "Maschinenschlosser". Wenn er Beamter ist, geben Sie 
bitte seine Amtsbezeichnung an, z.B. "Polizeimeister", oder "Studienrat". Wenn er Auszubildender ist, geben Sie 
bitte seinen Ausbildungsberuf an. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Antwort notieren  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

145,000 s25  Früherer Beruf Partner/In 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s22 1  

   
 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. Bei mehreren Nennungen: gemeint ist die Tätigkeit, in der Partner 

überwiegend gearbeitet hat. 
 
Fragetext: 

Welchen Beruf hat Ihr Partner zuletzt ausgeübt? Darf ich Sie bitten, seinen Beruf anhand der folgenden Liste 
einzuordnen? 
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Item: 

 
Ausprägung: 

Arbeiter  
   (11) Un- und angelernte Arbeiter  
   (12) Gelernte und Facharbeiter  
   (13) Vorarbeiter, Meister, Poliere  
Angestellter  
   (21) Industrie- und Werkmeister im Angestelltenverhältnis  
   (22) Angestellte mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer, Kontorist, Stenotypist)  
   (23) Angestellte, die schwierige Aufgaben nach allgemeiner Anweisung selbstständig erledigen (z.B. 
Sachbearbeiter, Buchhalter, technischer Zeichner)  
   (24) Angestellte, die selbstständige Leistungen in verantwortungsvoller Tätigkeit erbringen oder begrenzte 
Verantwortung für die Tätigkeit anderer tragen (z.B. wissenschaftlicher Mitarbeiter, Prokurist, Abteilungsleiter)  
   (25) Angestellte mit umfassenden Führungsaufgaben und Entscheidungsbefugnissen (z.B. Direktor, 
Geschäftsführer, vorstand größerer Betriebe und Verbände)  
Beamter/Richter/Berufssoldat  
   (31) einfachen Dienst (bis einschl. Oberamtsleiter)  
   (32) mittleren Dienst (vom Assistenten bis einschl. Hauptsekretär/Amtsinspektor)  
   (33) gehobenen Dienst (vom Inspektor bis einschl. Oberamtsmann/Oberamtsrat)  
   (34) höheren Dienst, Richter (vom Regierungsrat aufwärts)  
Akademisch freier Beruf (z.B. Arzt mit eigener Praxis, Rechtsanwalt)  
   (41) ohne Mitarbeiter  
   (42) 1-9 Mitarbeiter  
   (43) 10 Mitarbeiter und mehr  
Selbstständiger in Handel, Gewerbe, Industrie, Dienstleistung u.a.  
   (51) ohne Mitarbeiter  
   (52) 1-9 Mitarbeiter  
   (53) 10 Mitarbeiter und mehr  
(61) selbstständiger Landwirt  
(62) mithelfender Familienangehöriger  
(63) in Ausbildung  
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

146,000 s26  Frühere Berufliche Tätigkeit Partner/In 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s22 1  

   
 
Interviewer: Antwort notieren. 

 
Fragetext: 

Welche berufliche Tätigkeit hat Ihr Partner im Hauptberuf ausgeübt? Hat diese Tätigkeit einen besonderen 
Namen?  
Zur Erklärung: Bitte geben Sie die genaue Tätigkeitsbezeichnung an, also z.B. nicht "kaufmännische Angestellte", 
sondern: "Speditionskauffrau", nicht "Arbeiter", sondern: "Maschinenschlosser". Wenn sie/er Beamter ist, geben 
Sie bitte ihre/seine Amtsbezeichnung an, z.B. "Polizeimeister", oder "Studienrat". Wenn er Auszubildender ist, 
geben Sie bitte seinen Ausbildungsberuf an. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Antwort notieren: 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

147,000 s27  Nettoeinkommen HH 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Einkommen in EURO unten in das Kästchen eintragen. 
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Fragetext: 

Wie hoch ist das monatliche Netto-Einkommen IHRES HAUSHALTES INSGESAMT? Ich meine dabei die 
Summe, die nach Abzug von Steuern und Sozialversicherungsbeiträgen übrig bleibt. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

148,000 s28  Subjektive Schichtzugehörigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Es wird heute viel über die verschiedenen Bevölkerungsschichten gesprochen. Welcher dieser Schichten rechnen 
Sie sich selbst zu. Bitte nennen Sie mir die zutreffende Ziffer von dieser Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Unterschicht 
(2) Arbeiterschicht 
(3) untere Mittelschicht 
(4) mittlere Mittelschicht 
(5) obere Mittelschicht 
(6) Oberschicht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

149,000 s29  Schichtzugehörigkeit Eltern 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wenn Sie das mit Ihrem Elternhaus vergleichen, würden Sie dann sagen, Sie selbst gehören einer 
niedrigeren Schicht, der gleichen oder einer höheren Schicht als Ihre Eltern an? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) niedrigere Schicht  
(2) gleiche Schicht  
(3) höhere Schicht  
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

150,000 s30  Religionszugehörigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Welcher Konfession oder Glaubensgemeinschaft gehören Sie an? Bitte sagen Sie es mir anhand dieser Liste. 
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Item: 

 
Ausprägung: 

(1) der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen)  
(2) einer evangelischen Freikirche  
(3) der römisch-katholischen Kirche  
(4) einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft  
(5) einer anderen nicht-christlichen Religionsgemeinschaft 
(9) keiner Religionsgemeinschaft  
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

151,000 s31  Häufigkeit Gottesdienst 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Wie oft gehen Sie gewöhnlich zum Gottesdienst? Bitte sagen Sie es mir mit Hilfe folgender Liste. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) nie  
(2) einmal im Jahr  
(3) mehrmals im Jahr  
(4) einmal im Monat  
(5) zwei- bis dreimal im Monat  
(6) einmal die Woche  
(7) öfter  
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

152,000 s32  Religiosität 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):   

   
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Was würden Sie von sich sagen? Sind Sie überhaupt nicht religiös, nicht sehr religiös, etwas religiös oder sehr 
religiös? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) überhaupt nicht religiös  
(2) nicht sehr religiös  
(3) etwas religiös  
(4) sehr religiös  
 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

153,000 s33  Geburtsland 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     
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Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Sind Sie im Gebiet des heutigen Deutschlands geboren? 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein  
 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

154,000 s34  Geburtsland: Bundesland 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s33 1  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

Bitte sagen Sie mir, in welchem Bundesland bzw. auf dem Gebiet welches heutigen Bundeslandes Sie geboren 
wurden. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Baden-Württemberg  
(2) Bayern  
(3) Berlin  
(4) Brandenburg  
(5) Bremen  
(6) Hamburg  
(7) Hessen  
(8) Mecklenburg-Vorpommern  
(9) Niedersachsen  
(10) Nordrhein-Westfalen  
(11) Rheinland-Platz  
(12) Saarland  
(13) Sachsen  
(14) Sachsen-Anhalt  
(15) Schleswig-Holstein  
(16) Thüringen 
 
(97) trifft nicht zu 
(99) keine Abgabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

155,000 s35  Geburtsland: anderes Land 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):  s33 2  

 
Interviewer: NICHT vorlesen. Nennen lassen und zuordnen. 

 
Fragetext: 

Bitte sagen Sie mir, wo Sie geboren wurden. 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) Frühere deutsche Ostgebiete (z.B. Schlesien, Ostpreußen)  
(2) Türkei  
(3) Italien  
(4) Polen  
(5) Russische Föderation, Ehemalige Sowjetunion (UdSSR)  
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(6) Griechenland  
(7) Kroatien, Serbien, Boosnien und Herzegowina, Ehemaliges Jugoslawien  
(8) Österreich  
(9) Slowakische Republik, Tschechische Republik, Ehemalige Tschechoslowakei  
(10) Dänemark, Schweden, Norwegen, Finnland  
(11) Niederlande  
(12) Belgien  
(13) Frankreich  
(14) Schweiz  
(15) USA  
(16) anderes Land, und zwar:_____ 
 
(97) trifft nicht zu 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

156,000 s36  Organisationsmitgliedschaft: Liste 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen.  

 
Fragetext: 

Schauen Sie sich bitte einmal diese Liste an. Sind Sie persönlich in einer dieser Organisationen Mitglied? Gehen 
Sie bitte diese Liste durch und sagen Sie mir, wo Sie Mitglied sind. Sagen Sie mir jeweils dazu, ob Sie nur 
passives Mitglied sind, ob Sie sich an den Aktivitäten des Vereins bzw. der Organisation beteiligen und ob Sie ein 
Amt ausüben? 
 
Item: 

(A) Gewerkschaft  
(B) Unternehmer-/Arbeitgeberverband  
(C) Berufsvereinigung/-verband  
(D) Bauern- bzw. Landwirtschaftsverband  
(E) Religiöse/kirchliche Gruppen  
(F) Sport-/Hobbyverein  
(G) Umweltschutzgruppen  
(H) Globalisierungskritische Organisationen wie z.B. ATTAC 
(I) Partei und zwar __________[bitte notieren/Parteienliste zum Ankreuzen für Interviewer] 
 
Ausprägung: 

(1) ja, bin Mitglied und übe ein Amt, eine Funktion aus  
(2) ja, bin Mitglied, übe kein Amt aus, beteilige mich aber aktiv  
(3) ja, bin passives Mitglied  
(4) nein, bin nicht Mitglied  
 
(98) weiß nicht  
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

157,000 s37  Gewerkschaftsmitglied HH 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und ist jemand anderes in Ihrem Haushalt Mitglied einer Gewerkschaft? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) ja 
(2) nein 
 
(97) trifft nicht zu 
(98) weiß nicht 
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(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

158,000 s38 Debriefing: Interesse 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Zum Schluss haben wir noch drei kurze Fragen zu unserer heutigen Umfrage. Wie interessant fanden sie die 
Umfrage insgesamt? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr interessant 
(2) eher interessant 
(3) teils interessant, teils nicht interessant 
(4) weniger interessant 
(5) überhaupt nicht interessant 
 

(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 
 
 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

159,000 s39 Debriefing: Schwierigkeit 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Liste vorlegen. Eine Nennung. 

 
Fragetext: 

Und wie schwierig fanden Sie es, die gestellten Fragen zu beantworten? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 

(1) sehr schwierig 
(2) eher schwierig 
(3) teils schwierig, teils nicht schwierig 
(4) weniger schwierig 
(5) überhaupt nicht schwierig 
 

(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

160,000 s40 Debriefing: Kommentar 

 
Gefiltert von Fragenummer(n):     

 
Interviewer: Antwort bitte notieren. 

 
Fragetext: 

Abschließend möchten wir Ihnen die Gelegenheit geben, etwas zu unserer heutigen Umfrage zu sagen. Haben 
Sie Kommentare oder Anregungen zu der Befragung oder einzelnen Fragen daraus? 
 
Item: 

 
Ausprägung: 
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(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

161,000 int1 Interviewereinschätzung: Schwierigkeit Interviewteilnahme 

 
Interviewer: Und wie schwierig war es, den Befragten zur Interviewteilnahme zu bewegen? 

 
Ausprägung: 

(1) sehr schwierig 
(2) eher schwierig 
(3) eher einfach  
(4) sehr einfach 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

162,000 int2 Interviewereinschätzung: Teilnahmebereitschaft 

 
Interviewer: Wie war die Bereitschaft der Befragungsperson, die Fragen zu beantworten? 

 
(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) mittelmäßig 
(4) eher schlecht 
(5) sehr schlecht 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

163,000 int3 Interviewereinschätzung: Bemühen 

 
Interviewer Wie oft hat sich der Befragte Ihrem Eindruck nach bemüht, die Fragen zu beantworten so gut er 

konnte? 
 
Ausprägung: 

(1) nie 
(2) fast nie 
(3) ab und zu 
(4) oft 
(5) sehr oft 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
 

Sequenz Variablenname Fragetitel   

164,000 int4 Interviewereinschätzung: Verständnis 

 
Interviewer: Wie oft hat der Befragte alles in allem Ihrem Eindruck nach die Fragen verstanden? 

 
Ausprägung: 

(1) nie 
(2) fast nie 
(3) ab und zu 
(4) oft 
(5) sehr oft 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
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Sequenz Variablenname Fragetitel   

165,000 int5 Interviewereinschätzung: Ablenkung 

 
Interviewer: Wie oft war der Befragte Ihrem Eindruck nach während des Interviews abgelenkt? 

 
Ausprägung: 

(1) nie 
(2) fast nie 
(3) ab und zu 
(4) oft 
(5) sehr oft 
 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 


